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Liebe Leserinnen und Leser, 

bitte beachten Sie die Inserate in diesem Heft. 

Herzlichen Dank 
den Firmen, die mit ihrer Anzeige unsere Vereinsarbeit unterstützen. 

Eine Liste der Inserenten finden Sie am Ende des Heftes. 

 

Der Verein 

VfB 1967 Mosbach-Waldstadt e.V. 

 

Postanschrift 
Tarunstraße 84 
74821 Mosbach 

Geschäftsstelle 
Anja Lehmann-Jantschek 
Hirschstraße 10 
74821 Mosbach 
Mail: geschaeftsstelle@vfb-mosbach-waldstadt.de 
Tel: 06261 918688 

Internet und Mail 
www.vfb-mosbach-waldstadt.de 
info@vfb-mosbach-waldstadt.de 

Bankverbindung 
Sparkasse Neckartal-Odenwald 
IBAN: DE45 6745 0048 0003 0232 64 
BIC: SOLADES1MOS 
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Liebe Mitglieder und Freunde des 
VfB Mosbach-Waldstadt, 

es ist wieder einmal soweit und recht-
zeitig vor unserer Mitgliederversamm-
lung halten Sie das neue VfB-Jahres-
heft 2024 in Händen. 

Ursula Rauh hat wieder einmal ganze 
Arbeit geleistet und in viel Kleinarbeit 
und mit viel Geduld vor allem beim 
Einsammeln der Berichte erneut ein 
attraktives Jahresheft zusammenge-
stellt. Dafür, liebe Ursula, herzlichen 
Dank für deinen ehrenamtlichen Ein-
satz und die tolle Arbeit im Namen al-
ler Mitglieder. 

Das Jahresheft bietet allen, insbeson-
dere aber den über 100 im letzten 
Jahr neu eingetretenen Mitgliedern 
einen schnellen und umfassenden 
Überblick über unsere vielfältigen 
sportlichen und geselligen Angebote. 

Auch wenn sich unser VfB als wichti-
ges Bindeglied im sozialen Gefüge der 
Waldstadt versteht, so bieten wir in-
zwischen vielen Mitgliedern weit über 
die Waldstadt hinaus eine sportliche 
Heimat. 

Neben den zahlreichen sportlichen 
Aktivitäten unserer Wettkampfsport-
arten Gerätturnen, Tischtennis und 
Volleyball, den zahlreichen Angeboten 
im Breiten- und Freizeitbereich sowie 
unseren Angeboten in der Kooperati-
on „Gemeinsam für Waldstädter“ 
konnten wir auch im letzten Jahr wie-
der alle unsere in der Waldstadt be-
liebten Veranstaltungen 1. Mai, Okto-
berfest und Weihnachtszauber erfolg-
reich durchführen.  

Über all das finden Sie ausführliche 
Berichte in diesem Jahresheft. 

Wir danken allen, die uns durch ihre 
vielfältigen Berichte und Beiträge bei 
der Erstellung des Jahresheftes unter-
stützt haben. 

Besonders danken möchten wir an 
dieser Stelle allen Inserenten und 
Sponsoren, die uns teilweise schon 
jahrzehntelang die Treue halten.  

Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß 
beim Lesen. Und: Bleiben Sie unserem 
VfB gewogen. 
 

Ihr Gerhard Hummler 

1. Vorsitzender 

Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 

im VfB Mosbach-Waldstadt sind alle herzlich willkommen (m/w/d), 
auch wenn es der besseren Lesbarkeit zuliebe  
nicht an jeder Stelle explizit ausformuliert ist. 
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Im Jahr 2024 war wieder viel Bewegung im Verein. Dies hat sich zum Teil sehr 
deutlich auf die Finanzzahlen in unserem VfB ausgewirkt. Anhand der folgenden 
aussagekräftigen Grafiken und kurzen Erläuterungen wird das Geschehen im Jahr 
2024 dargestellt. 

 

Die Einnahmen sind im 
Vergleich zum Vorjahr et-
was gesunken. Der Hinter-
grund hierfür sind geringe-
re Einnahmen durch Wer-
beeinnahmen und Spen-
den. Demgegenüber sehr 
positiv festzustellen sind 
die deutlich erhöhten Ein-
nahmen durch die Veran-
staltungen des VfB. 

 

 

 

 

Bei den Investitionen ist 
eine sehr deutliche Abwei-
chung zu früheren Jahren 
ersichtlich.  
Im Jahr 2024 erfolgten an 
vielen Stellen Anschaffun-
gen, welche durch die Ein-
nahmen und Überschüsse 
aus früheren Jahren ge-
deckt wurden. Es wurden 
diverse Sportgeräte und 
Sportbekleidung ange-
schafft. Außerdem erfolg-
ten mehrere langfristige 
Anschaffungen zur Durch-
führung unserer Feste. 

 

Das liebe Geld 
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Das liebe Geld 

Für die Kosten des Sport-
betriebs im Jahr 2024 gab 
es im Vergleich zu den Vor-
jahren einen weiteren An-
stieg. Zu einem großen Teil 
liegt das an ausgezahlten 
Trainervergütungen und 
Fahrtkostenerstattungen. 
Durch diese Aufwendun-
gen werden sowohl neue 
Sportangebote als auch ein 
qualifizierter Übungsbe-
trieb sichergestellt. 

 

 

 

 

 

Fazit: Im Jahr 2024 gab es einige Besonderheiten im VfB – insbesondere die hohe 
Summe an benötigten Investitionen, welche ein Vielfaches zu früheren Jahren be-
trägt. Unser Verein ist finanziell weiterhin sehr gut aufgestellt für die Durchfüh-
rung des abwechslungsreichen Sportangebots. 

In der Mitgliederversammlung im April werde ich genauere Informationen über 
das vergangene Jahr präsentieren. 

Ihr Philip Zak 
Schatzmeister 
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Protokollauszug von der Mitgliederversammlung am 12. April 2024 
 

Begrüßung 

Gerhard Hummler eröffnet die Sitzung um 19:05 Uhr und begrüßt die anwesenden Vor­
stands- und Vereinsmitglieder in der MFV-Gaststätte, Mosbach. Dank geht an Familie 
Gentile für die Zurverfügungstellung des großen Saals.  

Gerhard Hummler begrüßt die Ehrenmitglieder Eberhard Soult, Wolfgang Klein und 
Thomas Seifert, den ehemaligen Vorsitzenden Walter Massoth und den Stadtrat Nicolai 
Waschitschek; außerdem Wolfgang Klein (TC Waldstadt), Alfred Kurz (Verband Wohn­
eigentum Waldstadt) und Peter Stumpf (Vorsitzender des TV Mosbach, VfB-Mitglied 
und Sponsor des VfB). 

Die Einladung zur Mitgliederversammlung ist satzungsgemäß und fristgerecht erfolgt. 
Laut § 9 Nr. 1 unserer Satzung ist jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversamm­
lung ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Es sind 37 
stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Wegen Verhinderung von Schriftführerin Anne 
Schmieg ist heute Ursula Rauh Protokollführerin. 

Die Tagesordnung wurde bereits mit der Einladung bekanntgegeben. Es gibt keinen An­
trag auf Änderung der Tagesordnung. Es liegen keine Anträge vor. 

Die Versammlung gedenkt den seit der letzten MV verstorbenen Mitgliedern Anne 
Karle, Marianne Kraka, Ewald Schneider und Klaus Weis stellvertretend für alle verstor­
benen Vereinsmitglieder. 
 

Jahresberichte mit Aussprache 

Das zusammen mit der Einladung zur MV verteilte VfB-Jahresheft informiert sehr aus­
führlich über das abgelaufene Berichtsjahr 2023 und gibt ein umfassendes Bild über das 
Vereinsgeschehen. Auch der Jahresbericht des 1. Vorsitzenden ist dort bereits abge­
druckt. Gerhard Hummler geht deshalb heute nur noch auf einige Schwerpunkte ein: 

Mitgliederversammlung 12. April 2024 
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VfB-Jahreshefte 2023: Das Jahresheft gibt es seit 30 Jahren (erste Ausgabe 1993) und 
wird seit 2009 federführend von Ursula Rauh (15-mal) erstellt. Es steckt viel Arbeit drin, 
geballt ab Mitte Dezember, und das Einsammeln der Berichte ist nach wie vor eine sehr 
herausfordernde Aufgabe. Dank an Ursula für die wieder einmal sehr gelungene Ausga­
be 2023; Ursula erhält als kleine Anerkennung Essensgutscheine für MFV-Gaststätte 
und Artemis. Dank geht auch an alle Inserenten und Sponsoren; Gerhard bittet die Ver­
einsmitglieder, bevorzugt die inserierenden Geschäfte und Dienstleister bei Einkäufen 
und Aufträgen zu berücksichtigen. 

Das seit 2018 arbeitende Bündnis „Gemeinsam für Waldstädter“ wird vorgestellt und 
das Kernteam namentlich genannt: Folkard Krall, Birgit Soult, Markus Schmelcher, Lui­
se Reiland, Jürgen Blatz, Alfred Kurz, Ursula Rauh und Gerhard Hummler. Das umfang­
reiche Programm liegt heute als Handzettel zum Mitnehmen aus. Die nächsten Aktivitä­
ten sind eine Wanderung am 1. Mai „Für Jung und Alt mit Impulsen für Herz und Sinne“ 
und die erste E-Bike-Ausfahrt am 8. Mai. 

Gerhard erläutert kurz den Stand zum Neubau Waldstadt-Zentrum. Einige der Eck­
punkte sind Multifunktionaler Eingangsbereich (z.B. als Bistro/Bürgertreff für 30-40 
Personen), Mehrzweckboden, teilbar in zwei Hälften, obile Bühne, Verdunklungsmög­
lichkeit, digitale Anzeigen-/Infotafel, freies W-LAN, technische Anschlüsse auch im Au­
ßenbereich. Der Zeitplan sieht derzeit für Mai/Juni die öffentliche Auslobung des Wett­
bewerbs durch den Gemeinderat und eine Laufzeit des europaweit ausgeschriebenen 
Wettbewerbs von Juni bis Dezember 2024 vor. Mit einer Fertigstellung der Halle ist frü­
hestens 2027 zu rechnen. 
 

Der 1. Vorsitzende schildert die Personalsituation im Vorstand und im OrgaTeam.  

Das bisherige OrgaTeam wurde zum Jahresende 2023 aufgelöst. Nach Rückzug von Mit­
wirkenden bestand das Team zum September 2023 noch aus 4, zum Jahresende nur noch 
aus 2 Personen (statt üblicherweise aus 6-8). Wegen der Dringlichkeit, die 1. Mai-
Veranstaltung zu organisieren, war eine schnelle Neuordnung/Neubesetzung nötig; Dank 
geht an Patrick Jung und Marcus Jünger für die erfolgreiche Suche (die von Gerhard be­
gleitet wurde) nach neuen Akteuren, die ihrerseits aus ihrem Kreis einen neuen Vorsit­
zenden erkoren haben. Das neue OrgaTeam (siehe TOP 6) ist bereits vom Gesamtvor­
stand bestätigt; Patrick Jung stellt sich unter TOP 6 als Nachfolger von Hendrik Skop 
zur Wahl; Dank an Hendrik für die geleistete Arbeit unter TOP 9. 

Weitere anstehende Veränderungen im Vorstand: der stellvertretende Vorsitzende 
Schwerpunkt Sport/Jugend wird gesucht, nachdem Marcus Jünger sich aus beruflichen 
und privaten Gründen zurückzieht - für eine Mitarbeit im OrgaTeam steht Marcus aber 
nach wie vor zur Verfügung. 

Ab 2025 werden die Posten Schatzmeister (derzeit Philip Zak) und Schriftführerin 
(derzeit Anne Schmieg) neu zu besetzen sein. 

Ab 2027 sollten auch für den stellvertretenden Vorsitz „Verwaltung/GS/
Marketing“ (derzeit Ursula Rauh) und für den 1. Vorsitzenden (derzeit Gerhard Humm­
ler) Nachfolger gefunden werden. 

Erweiterung der VfB-Geschäftsstelle: für die Arbeiten mit Schwerpunkt Finanzen 
wurde eine weitere Minijobstelle geschaffen und mit Yvonne Berberich erfolgreich be­
setzt (Yvonne führt bereits seit Jahren das Abteilungskonto der Turnabteilung). 

Mitgliederversammlung 12. April 2024 
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Sonstige Berichte: 

Aus der Abteilung Tischtennis berichtet Lukas Staudt: er blickt (nach den sehr stressi­
gen Jahren der Coronapandemie und dem Umbruch in der Abteilung) auf ein entspann­
tes TT-Jahr zurück. Besondere Aktivitäten wie der Besuch der 1. Mannschaft beim TT-
Star-Contender in Frankfurt, Turniere in der Region, Vereinsmeisterschaft als Sommer­
fest mit Spielern aus Bergfeld/Neckarzimmern und Nüstenbach konnten stattfinden. 
Auch ein Jugendturnier wurde organisiert, und es konnte wieder eine Jugendmannschaft 
U 15 gemeldet werden. Nach einem krankheitsbedingt eher schwachen Start in der Be­
zirksliga konnte sich die 1. Mannschaft in der Rückrunde deutlich steigern, und der 
Klassenerhalt ist aktuell gesichert. 

Aus der Volleyball-Abteilung (Damen) berichtet Anke Bernion: Die 1. Damenmann­
schaft hat mit neuem Trainer den Klassenerhalt in der Oberliga geschafft und die Runde 
auf Platz 7 abgeschlossen - der Trainer wird auch in der nächsten Saison zur Verfügung 
stehen. Damen I sind überaus fleißig beim Anwerben von Sponsoren, um die höheren 
Trainerkosten zu kompensieren. Die 2. Damenmannschaft hat Platz 4 in der Bezirksklas­
se 1 erreicht. Sie trainiert seit Januar mit Trainerin Sarah-Maria Cota aus der 1. Mann­
schaft. Die Gruppe bleibt in der nächsten Saison voraussichtlich stabil. Die 2. Mann­
schaft war Anfang April zusammen mit einer Delegation aus Mosbach zu Gast bei der 
„Olympiade der Freundschaft“ in der französischen Partnerstadt Château-Thierry. 

Vom Herren-Volleyball berichtet Udo Bernion: Die Männer spielen bereits mehrere 
Jahre keine Runden mehr und waren außerdem zu Beginn der Saison von Verletzungen 
geplagt. Derzeit läuft das Training aber wieder mit sehr reger Beteiligung und Unterstüt­
zung durch mehrere DHBW-Studenten. Die Gruppe freut sich auf einen Sommer im 
Sand beim Beach-Volleyball.  

Falko Böhme berichtet aus der Volleyball-Jugend, die er seit Herbst trainiert: „Jugend 
boomt!“ Bei reger Trainingsteilnahme (teilweise 21 Spielerinnen) läuft das Training sehr 
erfolgreich und macht allen viel Spaß.  

Vom Gerätturnen/Exótica berichtet Petra Watzal: Alle Mädels (insgesamt 55 bis 18 
Jahren) sind fleißig und regelmäßig dabei. Petra kann mit ihrem Trainerteam derzeit 
nicht mehr Mädchen aufnehmen - obwohl gerade nach dem Circus-Projekt vermehrt An­
fragen dazu gestellt wurden. Die Wettkampfgruppen sind regelmäßig auf Turnieren un­
terwegs. Morgen (13.4.) steht beispielsweise der Bezirksentscheid in Nussloch an. Das 
Circus-Projekt 2023 war rundum erfolgreich - beide Vorführungen waren ausverkauft. 
Das Projekt soll alle 4-5 Jahre wiederholt werden. Am 23.11.2024 wird der VfB mit der 
Gerätturnabteilung die Gaueinzelmeisterschaften im Gerätturnen in der LES-Halle aus­
richten.  

Dazu kommt noch die Showturngruppe Exótica, die derzeit eifrig ein neues Programm 
einstudiert. Ein nächster Auftritt ist beim Ehrenamtsevent in Buchen und beim Landes­
turnfest in Ravensburg geplant. Petras Fazit: „Langweilig ist es nie!“ 

Peter Stumpf stellt das Projekt Vereinssponsoring seiner Firma Kfz-Technik Stumpf 
GmbH vor. Die bisher gesammelten Punkte summieren sich Stand heute auf 70 000 
Punkte; durch den zusätzlichen Staffelbonus sind insgesamt bereits 3100 € für den Ver­
ein angefallen. Auch bei der Bewirtung am Vatertag auf dem Werksgelände der Firma 
gibt es erneut die Möglichkeit, den VfB gezielt zu unterstützen. Gerhard Hummler dankt 
Peter und wünscht sich „weiter so!“ 
 

Mitgliederversammlung 12. April 2024 
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Aussprache/Fragen:  

Gottfried Gutbier fragt nach der Resonanz der Veranstaltung/Präsentation des Sport­
angebots bei der DHBW, an der vier Verantwortliche des VfB vor Ort waren. - Bei den 
Volleyball-Herren waren wohl einige Studenten, sonst war die Resonanz nicht groß. 
Trotzdem sieht der Vorstand die Veranstaltung positiv, denn „dabei zu sein bzw. als Ver­
ein präsent zu sein“ ist durchaus wichtig. 

Falko Böhme fragt, ob es Kooperationen mit anderen Vereinen gibt. - TT lädt zwar zu 
bestimmten Veranstaltungen andere Vereine ein, es gibt aber keine offizielle Kooperati­
on. Im Floorball war vor Jahren eine Kooperation mit Stuttgart Feuerbach in Vorberei­
tung; das Projekt wurde aber wegen der Einschränkungen durch die Coronapandemie 
nicht weiter verfolgt und später nicht wieder aufgenommen. Es gab auch gelegentlich 
Gespräche mit dem VfK Diedesheim (Volleyball), die aber ebenfalls im Sande verlaufen 
sind. Falko berichtet von einer evtl. vereinsübergreifenden Aktion im Bereich Volleyball 
(über Herr Sonnenbichler). Fazit: der Verein ist grundsätzlich offen und zu Gesprächen 
bereit.  

Alfred Kurz fragt nach der Mitgliederstruktur Kinder-/Familienmitglieder im Verein - 
der VfB hat derzeit etwa 300 Mitglieder unter 18 Jahre (für die von der Stadt eine jährli­
che Sportförderung von 7,50 Euro pro Person gezahlt wird) und 470 erwachsene Mit­
glieder (Sportförderung 1 Euro pro Person). 

Dank: Gerhard Hummler dankt den Abteilungsleitern Anke Bernion, Petra Watzal, Lu­
kas Staudt, Philipp Parzer, Bärbel Gaukel, allen Trainer/innen und Übungsleiter/innen, 
Anja Lehmann-Jantscheck (VfB-Geschäftsstelle), Stadt Mosbach, Landkreis NOK 
(Förderung im Bereich Hallenmieten), sowie Sportkreis, Sportbeirat Mosbach, MNTG 
und DHBW. 

Gerhard dankt zudem den Vorstandskollegen/innen für die gute Zusammenarbeit . 
 

Bericht des Schatzmeisters 

Philip Zack berichtet vom finanziellen Stand des Vereins: Für 2023 wird ein Plus von ca. 
7800 € ausgewiesen. Einzelne Posten werden beispielhaft erläutert.  

Die Einnahmen sind gegenüber 2022 deutlich höher: Mitgliedsbeiträge (durch Mit­
gliederzuwachs und Abteilungsbeitrag im Gerätturnen), Werbung (erhöhter Betrag vor 
allem durch Sponsorengewinnung bei den Volleyball Damen I), Kooperationen (DHBW, 
Schule-Verein), Sportförderung (Sportbund, NOK, Stadt Mosbach), Spenden, Veranstal­
tungen (1. Mai inkl. Tanz in den Mai am Vortag, Stadtlauf, Oktoberfest, Weihnachtszau­
ber).  

Bei den Ausgaben: beispielsweise Fahrtkosten, Hallenmieten, Trainer und Übungsleiter, 
Beiträge an Fachverbände, Versicherung, Fortbildungen, Spielerpässe, Kosten/­
Vergütung für die Geschäftsstelle und (sehr überschaubare) andere Verwaltungskosten. 

Alle Einnahmen und Ausgaben werden in mehreren Tabellen detailliert dargestellt (siehe 
Anlage 3 dieses Protokolls). Weitere Schaubilder zeigen die Mitgliederentwicklung 
(Stand Jahresende: 770) und die Mitgliederbewegung unter Berücksichtigung von Ein- 
und Austritten im Laufe der letzten 20 Jahre. 

Gerhard dankt Philip auch im Namen der Versammlung für die umfangreiche Arbeit - 
Applaus der Versammlung. 
 

Mitgliederversammlung 12. April 2024 
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Bericht der Kassenprüfer 

Rainer Ehrfeld lobt die Arbeit des Schatzmeisters. Die Kasse wurde am 15.02.2024 
durch Rainer Ehrfeld und Thomas Seifert geprüft. Alle Einnahmen und Ausgaben wur­
den durch Belege ordnungsgemäß nachgewiesen; die Einnahmen wurden vollständig er­
hoben und die Ausgaben erfolgten satzungsgemäß aufgrund entsprechender Verträge, 
Vereinbarungen oder Beschlüsse. Dem Kassenwart wird eine einwandfreie Kassenfüh­
rung bescheinigt. Die Kassenprüfer empfehlen die Genehmigung des Rechnungsab­
schlusses.  
 

Genehmigung Rechnungsabschluss 

Kassenprüfer Rainer Ehrfeld beantragt die Genehmigung des Rechnungsabschluss. 

Der Rechnungsabschluss wird per Handzeichen mit folgendem Ergebnis genehmigt: 
37 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Enthaltungen . 
 

Entlastung der Vorstandschaft 

Thomas Seifert erklärt sich bereit, die Entlastung des Vorstands vorzunehmen. Er lobt 
die überaus engagierte Arbeit und verweist auf die umfangreiche Berichterstattung (im 
Jahresheft und bei der heutigen Sitzung) zum Training, zu den Veranstaltungen und zur 
Waldstadt-Kooperation. Thomas empfiehlt der Versammlung die Entlastung des Vorstan­
des.  

Die Entlastung wird per Handzeichen mit folgendem Ergebnis erteilt: 

37 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Enthaltungen . 
 

Nachwahl Geschäftsführender Vorstand und Gesamtvorstand 

Die Bestimmungen aus der Geschäftsordnung der Mitgliederversammlung zu Wahlen 
werden kurz erläutert. 

Anwesend sind 37 stimmberechtigte Vereinsmitglieder. 

Die Wahl leitet der erste Vorsitzende Gerhard Hummler. Alle Wahlen erfolgen per Hand­
zeichen, da jeweils nur ein Kandidat antritt und niemand eine offene Abstimmung ab­
lehnt. 

Wegen des Rücktritts von Marcus Jünger wird heute ein stellvertretender Vorsitzender 
gewählt. Michael Dörflinger wird vorgeschlagen. Er stellt sich kurz vor und wirbt gleich 
um weitere Helfer beim Maifest, bei dessen Organisation er sich bereits eingebracht hat. 
Michael Dörflinger wird mit folgendem Ergebnis gewählt: 37 Ja-Stimmen; keine Nein-
Stimmen; keine Enthaltungen. Michael Dörflinger nimmt die Wahl an. 

Nach dem Rücktritt von Hendrik Skop im Februar 2024 wird Patrick Jung als neuer Vor­
sitzender des Fest- und Organisationsausschusses vorgeschlagen. Er stellt sich kurz vor. 
Patrick Jung wird mit 37 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimmen, keine Enthaltungen gewählt. 
Er nimmt die Wahl an. 

Der Fest- und Organisationsausschuss ist derzeit mit folgenden Personen besetzt: Patrick 
Jung (Vorsitzender), Michael Dörflinger, Cathleen Franken, Peter Franken, Marcus Jün­
ger, Verena Jung, Markus Schmelcher.  
 

Mitgliederversammlung 12. April 2024 
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Mitgliederversammlung 12. April 2024 

Verabschiedungen und Ehrungen 

Gerhard Hummler zitiert zunächst die Bestimmungen aus der Ehrenordnung des Vereins 
und dankt allen, die heute geehrt werden, für ihren Einsatz in der Vereinsarbeit und/oder 
ihre Treue zum Verein. 

Verabschiedungen:  

Thorsten Fröscher war 11 Jahre Mitglied im OrgaTeam und in dieser Zeit bei allen Ver­
anstaltungen voll aktiv und vor allem bei technischen Fragen immer zur Stelle.  

Hendrik Skop war 4 Jahre Mitglied im OrgaTeam, davon 2 Jahre als Vorsitzender. 
Gerhard würdig das Engagement Hendriks in einer schwierigen Zeit (Corona-Pandemie) 
und seine innovativen Ideen (u.a. Fassanstich Oktoberfest 2022 mit neuem OB Julian 
Stipp, Tanz in der 1. Mai 2023, diverse Werbemaßnahmen). Die Auflösung des alten und 
Formierung des neuen Orgateams (siehe TOP 2) verlief leider nicht ganz reibungslos, 
war aus Sicht des Geschäftsführenden Vorstands aber unumgänglich. 

Thorsten und Hendrik sind heute nicht anwesend; die als Dankeschön für die geleistete 
Arbeit bereits vorbereiteten Essensgutscheine werden gelegentlich überbracht. 

Ehrungen:  

Für ununterbrochene 8-jährige Tätigkeit als Mitglied im OrgaTeam erhält Dieter Rothen­
gass eine Urkunde und die Vereinsehrennadel in Bronze sowie ebenfalls einen Essens­
gutschein. 

Für 15jährige Mitgliedschaft erhalten Jutta Löser, Dr. Otto Rauh (Urkunde wird über­
bracht), Jeromin Schlayer, Tabitha Schlayer, Tobit Schlayer, Nicolai Waschitschek und 
Nadine Weyhrauch (Urkunde wird überbracht) Urkunde und Vereinsnadel in Bronze. 

Für 25jährige Mitgliedschaft erhalten Sigrid Kremser und Libuse Zakova (Urkunden 
werden überbracht), Urkunde und Vereinsnadel in Silber. 

Für 40 Jahre werden Vedat Mutlu und Marion Seifert geehrt. Sie erhalten jeweils eine 
Urkunde und die goldene Vereinsnadel. 

Für 50 Jahre wird Birgit Soult geehrt. Sie erhält eine Urkunde, die goldene Vereinsnadel 
mit „Zahl 50“ und das VfB-Lumpenglöckchen. 

Der Vorsitzende schließt die Mitgliederversammlung um 21:00 Uhr und bittet die Geehr­
ten zum Gruppenfoto. 
 

 

gez. U. Rauh (Protokollführerin)   gez. G. Hummler (1. Vorsitzender) 
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Liebe Mitglieder unseres VfB Waldstadt, 

herzlich willkommen zu unserer heutigen Mitgliederversammlung, wie schon in den 
letzten Jahren im großen Saal der MFV-Gaststätte. Da aus innerbetrieblichen Gründen 
dieses Jahr der große Saal Freitag abends nicht mehr zur Verfügung stand, sind wir mit 
dem Termin für die MV erstmals in unserer Vereinsgeschichte auf einen Samstag ausge­
wichen und haben das genutzt, indem wir bereits um 18:00 Uhr starten. 

Wir danken der Familie Gentile auch für ihre Gastfreundlichkeit, die wir bei zahlreichen 
Sitzungen im Laufe des Jahres genießen durften. 
 

Wie gewohnt haben wir den Einladungen zur heutigen Mitgliederversammlung wieder 
die neuen VfB-Jahreshefte beigelegt, die ausführlich über das abgelaufene Sportjahr 
2024 informieren und ein umfassendes Bild über unser Vereinsleben geben. Insofern 
werde ich heute Abend nur noch ergänzend auf einige Schwerpunkte unserer Vereinsar­
beit eingehen. Für die Aussprache zu den Berichten stehen euch neben mir auch die an­
deren Vorstandsmitglieder sowie die Abteilungs- und Übungsleiter gerne für alle Fragen 
und Anregungen zur Verfügung. 
 

Ein besonderer Dank gebührt an dieser Stelle wieder einmal Ursula Rauh, die neben ih­
ren vielfältigen Aufgaben als stellvertretende Vorsitzende auch die Hauptverantwortung 
(man kann auch sagen die „Hauptlast“) bei Redaktion, Layout bis hin zur Herausgabe 
des VfB-Jahresheftes 2024 zu tragen hatte. Herzliche Dank, liebe Ursula, für deinen un­
ermüdlichen Einsatz und deine große Geduld bei der Erstellung des neuen Jahresheftes. 

Man kann es sich kaum vorstellen wie schwierig es sein kann, bei so vielen Übungs­
gruppen, aber auch unseren vielfältigen Aktivitäten darüber hinaus wie z.B. bei 
„Gemeinsam für Waldstädter“ alle Berichte einigermaßen fristgerecht einzusammeln. 
Was für den einzelnen Berichtschreiber eine überschaubare Aufgabe ist, wird beim Ein­
sammeln dann oft eine Mammutaufgabe. Ursula hat es dank hartnäckigem Nachfassens 
wieder einmal geschafft, ein attraktives, lesenswertes VfB-Jahresheft zusammenzustel­
len. Deshalb können wir nun schon seit über 30 Jahren unseren Mitgliedern jährlich über 
das vergangene Jahr ausführlich berichten; das erste Jahresheft ist 1993 erschienen. 

Herzlichen Dank, liebe Ursula, für deine auch weit über die Erstellung des Jahresheftes 
hinausgehende tolle ehrenamtliche Arbeit für unseren VfB Waldstadt. 
 

Bei dieser Gelegenheit auch vielen Dank all unseren Inserenten, Sponsoren, Fördermit­
gliedern und Spendern, die uns auch im letzten Jahr wieder tatkräftig unterstützt haben. 
Das ist in diesen Zeiten nicht selbstverständlich, wir wissen das sehr zu schätzen und 
sind stolz, auf einen so festen Stamm an Unterstützern zurückgreifen zu können. 

Jahresbericht für die Mitgliederversammlung 2025 

Hier finden Sie den ausführlichen Bericht des 1. Vorsitzenden über das vergangene 
Sportjahr (Stand 31.12.2024). Auf der Mitgliederversammlung wird dann nur noch 
über einzelne Aspekte bzw. Aktuelles berichtet werden. 

Der Vorstand 
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Deshalb bitten wir an dieser Stelle noch einmal alle Mitglieder und Freunde des VfB 
Waldstadt: 

Berücksichtigt bei euren Einkäufen wie auch bei Auftragsvergaben 
diese Firmen/Dienstleister bevorzugt! 

Das Verzeichnis der Inserenten finden Sie am Ende des Jahresheftes. 
 

Über den umfangreichen Sport- und Übungsbetrieb, sowohl bei den Wettkampfsportar­
ten wie auch im Freizeit- und Gesundheitssportbereich findet ihr jeweils ausführliche 
Berichte im Jahresheft. Ich möchte deshalb heute Abend nur noch auf einige wenige 
Punkte eingehen. 

Unsere Volleyball-Damen I mit ihrem Trainer Bekim Aliu erfreuen sich nach dem Auf­
stieg 2023 in die Oberliga großer Aufmerksamkeit in der Mosbacher Sportwelt und 
grüßten zu Beginn der neuen Saison 2024/25 gleich mal von der Tabellenspitze. Inzwi­
schen haben sich die Damen im vorderen Mittelfeld der Tabelle eingenistet, eine konti­
nuierliche Weiterentwicklung ist unübersehbar.  

Dass man das Startrecht in der Oberliga wahrnehmen kann, ist der starken Eigeninitiati­
ve der Damenmannschaft zu verdanken. Man sammelt viele Spenden und Sponsorengel­
der ein, um die in der neuen Spielklasse anfallenden deutlich höheren Kosten tragen zu 
können. Herzlichen Dank dafür. 

Sehr erfreulich ist auch die Entwicklung beim Volleyball Nachwuchs mit Trainer Falko 
Böhme sowie der Damen II mit den Trainerinnen Sarah-Maria Cota und Anke Bernion, 
die sich vor Anfragen neuer Interessentinnen kaum retten können. Gute Arbeit spricht 
sich halt herum. 

Inzwischen haben wir auch eine Schulkooperation im Volleyball mit dem APG gebildet, 
die von jungen Nachwuchskräften (Acelya Corbaci und Kalina Tsoneva) geleitet wird. 

Und neben Bekim Aliu haben wir mit Falko Böhme auch einen weiteren, lizenzierten B-
Trainer in unseren Reihen, worauf wir alle stolz sind. 
 

Viel Freude bereitet die nach wie vor sehr aktive Turnabteilung, die sich mit ihren über 
50 jungen Gerätturnerinnen und der etwa 20-köpfigen Showturngruppe Exótica 2022 
unserem VfB angeschlossen hat. 

Viele hervorragende Platzierungen bei den Gaumeisterschaften, ob im Einzel oder mit 
den Mannschaften, und bei den Landeskinderturnfesten zeugen vor der hervorragenden 
Qualität der Trainingsarbeit. Auch das findet dank guter Medienarbeit durch Petra 
Watzal und ihre zahlreichen Mitstreiter/innen in der Öffentlichkeit rund um Mosbach 
durchaus Beachtung. Leider sind die Trainerkapazitäten nicht endlos, so dass teilweise 
längere Wartezeiten bei der Neuaufnahme von Turninteressentinnen bestehen. Obwohl 
man auf einen festen Stamm von um die 20 Trainer/innen und Helfer/innen zurückgrei­
fen kann, ist man weiter auf der Suche nach Unterstützung. Wer Interesse hat, bitte bei 
Petra melden. Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen übernimmt unser VfB gerne. 

Nach langer Zeit haben die Turner im November wieder einmal eine Gaueinzelmeister­
schaft in der LES ausgerichtet und viel Lob für die gute Organisation und Gastfreund­
schaft bekommen.  

Im Juli 2025 richtet man zusammen mit dem TV Mosbach das noch einmal deutlich grö­
ßere Gaukinderturnfest in Mosbach aus. 

Jahresbericht für die Mitgliederversammlung 2025 
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Unsere Tischtennisabteilung befindet sich ebenso wie Floorball bei Erwachsenen im 
Wiederaufbau.  

Mit Albrecht Rau konnte Lukas einen Mitstreiter für das Kinder- und Jugendtraining ge­
winnen, und es zeigen sich bereits erste positive Entwicklungen beim Wiederaufbau der 
Mannschaften. 

Unser Dank gilt den beiden Abteilungsleitern Lukas Staudt und Philipp Parzer für ihren 
unermüdlichen Einsatz. 
 

Aber auch allen unseren Übungsleiter/innen im Freizeit- und Gesundheitssport danken 
wir recht herzlich. Die Teilnahme an euren Übungsgruppen ist auch über die Waldstadt 
hinaus gefragt, was für eure gute Arbeit spricht.  

Dass wir unser zahlreiches Übungsangebot nicht nur „verwalten“, sondern auch offen 
für Neues sind, kann man unserem aktuellen Angebotsflyer entnehmen. 

So konnten wir mit Xenia Jorich eine neue Übungsleiterin für PILATES gewinnen, die 
an der „Polestar Pilates“- Akademie in Frankfurt nicht nur hervorragend ausgebildet 
wurde, sondern PILATES „auch lebt“. Die Nachfrage im Erwachsenenbereich war so 
groß, dass wir bereits nach wenigen Trainingseinheiten eine zusätzliche Stunde für Er­
wachsene angeboten haben. 

Ferner sind wir derzeit am Prüfen, ob wir zukünftig mit Yoga ein weiteres neues Sport­
angebot ins VfB-Programm nehmen können. Die Gespräche mit der Übungsleiterin lau­
fen bereits. 
 

Nachdem wir vor zwei/drei Jahren nach der Gerätturnabteilung auch Freizeit-Basketball 
in unser Programm mit aufnehmen konnten, hat sich zum 1. Januar 2025 eine Freizeit-
Radsportgruppe aus Diedesheim mit ihrer Rennradgruppe unserem Verein angeschlos­
sen. Im Winter wird zur Vorbereitung der Radsportsaison in der Halle trainiert und eine 
spezielles Gymnastik/Fitness- und Zirkeltraining angeboten, das im Übrigen auch von 
Nichtradsportlern gerne besucht werden kann. Ab April geht es dann immer dienstags 
um 17:00 Uhr im Freien los (mehr dazu Seite 66). Wir sind sicher, dass dieses neue An­
gebot auch von unseren Mitgliedern in der Waldstadt, Mosbach und Umgebung ange­
nommen werden wird.  
 

Neben unserem Sportangebot sind wir seit nun schon 7 Jahren zusammen mit den beiden 
Waldstädter Kirchengemeinden auch im sozialen Bereich unter dem Motto „Gemeinsam 
für Waldstädter“ für unsere Waldstädter tätig. Unsere Bewegungsangebote, Fachvorträ­
ge, Veranstaltungen werden immer vielfältiger und gut angenommen. Es ist sehr erfreu­
lich, dass wir im letzten Jahr auch den ein oder anderen Mitstreiter und Unterstützer für 
uns gewinnen konnten. Mehr dazu findet ihr ab Seite 28. 
 

All diese Aktivitäten der letzten Jahre haben dazu geführt, dass unser VfB Waldstadt 
kontinuierlich weitergewachsen ist. Hier möchte ich gerne einmal einen Blick knapp 10 
Jahre zurückwerfen, als wir zusammen mit Profis von Nielson Sports bei der Initiative 
„Sportverein 2020“ an der Zukunftsfähigkeit unseres Vereins gearbeitet hatten. Unsere 
Schwerpunkte setzten wir damals auf die Entwicklung neuer Sportangebote und das En­
gagement im sozialen und gesellschaftlichen Bereich unserer Waldstadt. 

Jahresbericht für die Mitgliederversammlung 2025 



 

22 

Im Rahmen eines Fernsehinterviews gefragt, wie wir mittelfristig/langfristig unsere Mit­
gliederentwicklung sehen würden, prognostizierte ich eine sukzessive Steigerung von 
damals etwa 550 auf über 800 bis Richtung 1.000 innerhalb der nächste 10 Jahre. 

Per 31.12.2024 haben wir mit 807 Mitgliedern erstmals die „800er Grenze“ überschrit­
ten. Darauf können wir alle sehr stolz sein. 

Wir konnten in 2024 110 neue Mitglieder begrüßen, gleichzeitig haben aber auch 74 
Mitglieder unseren Verein leider wieder verlassen. Dass es auch anders geht, sieht man 
daran, dass wir heute 19 langjährige Mitglieder eingeladen haben, um diese für 15, 25, 
40 oder 50 Jahre Mitgliedschaft ehren zu dürfen. Herzlichen Dank für eure Treue zu un­
serem VfB Waldstadt. 

Dieses Wachstum hat uns ermöglicht, die in 2017 geschaffene Geschäftsstelle um eine 
weitere Stelle auszubauen. Neben Anja Lehmann-Jantschek, die von Beginn an dabei ist 
und die Entwicklung unserer Geschäftsstelle maßgeblich mitgeprägt hat, konnten wir im 
Frühjahr 2024 Yvonne Berberich gewinnen, deren Aufgabenschwerpunkte - zur Entlas­
tung unseres Schatzmeisters - im Finanz- und Rechnungswesen liegen. Dass Yvonne bis­
her schon das Abteilungskonto der Gerätturner bei der Sparkasse Neckartal-Odenwald 
führt, erleichterte natürlich die Einarbeitung. 

Wir haben im Vorstand entschieden, unsere Mitgliederverwaltung ab 2025 über das vom 
Badischen Sportbund empfohlene Nutzerportal „Intelli-Verein“ abzuwickeln. Die rele­
vanten Daten wurden von Yvonne bereits auf das neue Programm übertragen. 

 

Noch nicht viel weiter gekommen sind wir (Stand 31.12.24) bei der Suche nach geeigne­
ten Kandidaten/innen für unseren Gesamtvorstand. 

Philip Zak hatte bereits 2023 angekündigt, dass er für den Posten des Schatzmeisters in 
2025 nicht mehr kandidieren werde. Da gerade dieser Posten trotz Unterstützung durch 
unsere Geschäftsstelle im Bereich der Mitgliederverwaltung nach wie vor in bestimmten 
Phasen zeitintensiv ist, hatten wir uns im Gesamtvorstand dazu entschlossen, weitere 
Aufgaben des Schatzmeisters in eine zusätzliche, nun mit Yvonne Berberich besetzte 
Minijobstelle auszulagern. Dadurch hoffen wir, für Philip leichter eine Nachfolgerin / 
einen Nachfolger finden zu können. Das ist uns trotz intensiver Werbung und zahlreicher 
Gespräche bisher leider noch nicht gelungen. 

Außerdem sind wir nach dem Rücktritt von Mike Dörflinger im November 2024 wieder 
auf der Suche nach einem stellvertretenden Vorsitzenden mit Zuständigkeiten für den 
Bereich Sport und Jugend. Das könnte idealerweise jemand aus den Abteilungen Floor­
ball, Tischtennis, Turnen und/oder Volleyball sein. Aber auch wer allgemein sportinte­
ressiert ist und zusammen mit uns den VfB Waldstadt weiterentwickeln möchte, ist sehr 
herzlich willkommen. 

Für unsere Schriftführerin Anne Schmieg müssen wir noch Ersatz finden, wobei wir hier 
eine Nachbesetzung auch noch außerhalb der Mitgliederversammlung durch den Ge­
samtvorstand vornehmen könnten - im Gegensatz zu stellvertretenden Vorstandsmitglie­
dern, die in der Mitgliederversammlung gewählt werden müssen. 

Erfreulich ist, dass wir für Lars Knebel, der vor allem aus zeitlichen Gründen nicht mehr 
für den geschäftsführenden Vorstand kandidieren möchte, mit Peter Franken schnell ei­
nen Nachfolgekandidaten finden konnten. Peter wurde bereits im November 2024 als 
Beisitzer in den Gesamtvorstand aufgenommen, um sich bis zur heutigen Mitgliederver­

Jahresbericht für die Mitgliederversammlung 2025 
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Jahresbericht für die Mitgliederversammlung 2025 

sammlung gut einarbeiten und die Amtsgeschäfte nach und nach von Lars übernehmen 
zu können. Lars, herzlichen Dank für die 6-jährige gute Zusammenarbeit. Peter, vielen 
Dank für Deine Bereitschaft bei uns „einzusteigen“, wir freuen uns auf die Zusammenar­
beit. 

 

Sehr erfreulich sind die von unserem OrgaTeam durchgeführten drei größeren Veranstal­
tungen in 2024 gelaufen. 

Sowohl der „1. Mai“, als auch das Oktoberfest und zuletzt dann der Weihnachtszauber 
brachten nicht nur viel Arbeit mit sich, sondern allesamt auch gute Umsätze und sehr gu­
te Ergebnisse. Dafür möchte ich mich im Namen aller recht herzlich beim Orgachef Pat­
rick Jung und seinem Vertreter Peter Franken stellvertretend für alle weiteren Mitglieder 
des OrgaTeams bedanken. 

Ihr habt in nicht ganz einfachen Zeiten des Umbruchs euch als neues OrgaTeam in 2024 
zusammengefunden und nach anfänglichen Schwierigkeiten alle einen super Job ge­
macht. Neben der erkennbar guten Atmosphäre bei den überwiegend von Waldstädtern 
besuchten Veranstaltungen blieb dieses Jahr auch der ein oder andere Euro mehr übrig, 
den wir gerne wieder in unseren Sport- und Übungsbetrieb gesteckt haben. 

Besonders erwähnenswert ist, dass sich das OrgaTeam in diesem Jahr zusätzlich auch 
mit den für einen Veranstaltungsbetrieb erforderlichen Sicherheitskonzepten (Hygiene-
konzept Festveranstaltungen, Prüfungen Gasgeräte, Brandschutzkonzepte bei Festveran­
staltungen, E-Checks für elektrische Geräte/Kabel, etc.) intensiv beschäftigt hatte. Die 
Ergebnisse der Prüfungen haben zwar im Wesentlichen unsere gute, gewissenhafte Ar­
beit bestätigt, aber in sehr wenigen Einzelfällen auch Ansätze für Verbesserungen ge­
bracht. 

Mehr zu den VfB-Veranstaltungen des Jahres 2024 findet ihr ab Seite 92. 

 

Zum Schluss meines Jahresberichtes möchte ich mich noch recht herzlich bei unseren 
Trainer/innen, Übungsleiter/innen und den zahlreichen Helfer/innen bedanken, die Wo­
che für Woche hervorragende Arbeit leisten. Es ist nicht zuletzt euer Verdienst, dass wir 
inzwischen zum zweitgrößten Sportverein in der Großen Kreisstadt Mosbach aufgestie­
gen sind. 

Auch unseren Abteilungsleiter/innen Anke Bernion, Bärbel Gaukel, Philipp Parzer, Lu­
kas Staudt und Petra Watzal danke ich für ihren steten Einsatz. Ihr habt nicht nur sehr 
gute Arbeit geleistet, sondern auch nach außen hin unseren VfB Waldstadt bestens ver­
treten. 

Last but not least danke ich unseren beiden Mitarbeiterinnen der VfB-Geschäftsstelle, 
Anja Lehmann-Jantschek und Yvonne Berberich, sowie allen Mitgliedern des Vorstands 
für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.  

Auch wenn die Rahmenbedingungen durch die Fluktuation im Vorstand derzeit nicht 
ganz einfach sind, so macht es dennoch Spaß zu sehen, wie wir unseren VfB Waldstadt 
gemeinsam weiterentwickeln konnten. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Gerhard Hummler 
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Zahlen und Statistik 

Neumitglieder 
in den einzelnen Gruppen 

im Jahr 2024 

Callanetics 4 

Eltern-Kind-Turnen 33 

Exótica 2 

Frauenturnen 1 

Freizeit-Basketball 1 

Gerätturnen 11 

Kindertanzen 4 

Kinderturnen 3  

Pilates 5  

Radsport 10  

TT Erwachsene 2  

Volleyball Jugend 14  

Volleyball Damen 2  

Volleyball Mixed 1  

WingTsun 10  

Wirbelsäulengymnastik 3  

Förder-/passives Mitglied  4  

Gesamt 2024 110  

Vorjahr 2023 92  
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Aurel Alaani Eltern-Kind-Turnen Jule Kief Exotica 

Rabiullah Amiri Volleyball Mixed Diana Kohl Volleyball Jugendliche 

Alexander Aysal Kindertanzen 1 Henry Krüger Eltern-Kind-Turnen 

Joachim Bender Radsport Thomas Lang Radsport 

Linus Bickel Eltern-Kind-Turnen Sabine Lindner Frauenturnen 

Walter Böhm Radsport Bettina Lohmann Volleyball D 

Karly Desrosiers Freizeit Basketball Roland Luft WingTsun 

Helena Dobecka Callanetics Celine Martin Eltern-Kind-Turnen 

Magdalena Dobecka Callanetics Nikolai Martin Eltern-Kind-Turnen 

Peter Dobetzki Callanetics Emma Meling Kindertanzen 1 

Lena Dolch Volleyball D Arina Mihaylova Kindertanzen 1 

Slava Donez WingTsun Anastasija Milivojevic Pilates Erwachsene 

Agneta Ebser Eltern-Kind-Turnen Snezana Milivojevic Pilates Erwachsene 

Helena Ebser Eltern-Kind-Turnen Aliyah Milli Gerätturnen 

Sven Ebser Eltern-Kind-Turnen Yelyzaveta Miniukova Volleyball Jugendliche 

Jaqueline Ehret Eltern-Kind-Turnen Harald Moll Eltern-Kind-Turnen 

Lenie Ehret Eltern-Kind-Turnen Manuela Müller Eltern-Kind-Turnen 

Malia Ehret Gerätturnen Marcell Müller Eltern-Kind-Turnen 

Alfred Ernst Pilates Erwachsene Theresa Müller Volleyball Jugendliche 

Elma Luise Eyermann Eltern-Kind-Turnen Marlene Nentwich Eltern-Kind-Turnen 

Cathleen Franken nicht zugeordnet Malia Nohe Gerätturnen 

Nils Franken Kinderturnen N N Nicht zugeordnet 

Peter Franken nicht zugeordnet Theo Janosch Pani Eltern-Kind-Turnen 

Maja Gavran Volleyball Jugendliche Emilia Páni Gerätturnen 

Malia Gentile WingTsun Almita Panxhaj WingTsun 

Amalia Grün WingTsun Santiago Paz Soldan Lercari WingTsun 

Beate Gründlinger Pilates Erwachsene Pier-Romina Port WingTsun 

Alissa Haag Volleyball Jugendliche Albrecht Rau Tischtennis Erw. 

Gianna Hachi Kindertanzen 1 Mike Reichert Radsport 

Elaf Hamou Volleyball Jugendliche Chiara Rizzato Volleyball Jugendliche 

Jonathan Harbarth Eltern-Kind-Turnen Dieter Rudolf Radsport 

Sophia Hauser Gerätturnen Erich Sarfert Radsport 

Martin Hellwig Eltern-Kind-Turnen Luan Schäfer Eltern-Kind-Turnen 

Paula Hellwig Eltern-Kind-Turnen Mia Schattauer Volleyball Jugendliche 

Marlon Holder Eltern-Kind-Turnen Rolf Schiller Radsport 

Simone Holder Callanetics Gerda Schlayer Wirbelsäulengymnastik 

Martin Husfeldt Radsport Max Schmidt Eltern-Kind-Turnen 

Lucy Ickinger Gerätturnen Valentina Schmidt Eltern-Kind-Turnen 

Lynn Jozic Volleyball Jugendliche Vivien Schmutzer Pilates Erwachsene 

Manou Jozic Volleyball Jugendliche Jessica Schneider Eltern-Kind-Turnen 

Neue Mitglieder 2024 
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Michaela Schulz Eltern-Kind-Turnen Leana Trunk Eltern-Kind-Turnen 

Ben Siegler Eltern-Kind-Turnen Ella Türk Gerätturnen 

Melissa Sienel Kinderturnen Magdalena Urban Volleyball Jugendliche 

Abderrahmane Slimani nicht zugeordnet Markus Veith Radsport 

Aliyah Slimani Eltern-Kind-Turnen Sabine Wagner Wirbelsäulengymnastik 

Elyas Slimani WingTsun Valentin Wagner Kinderturnen 

Layth Slimani WingTsun Leonora Walter Gerätturnen 

Emily Staudinger Volleyball Jugendliche Anja Wild Wirbelsäulengymnastik 

Leya Sophie Stoll Gerätturnen Jasna Wild Eltern-Kind-Turnen 

Lina Suschke Gerätturnen Jana-Mari Wojcik Volleyball Jugendliche 

Elisabeth Temlin Exotica Helen Woronzow Volleyball Jugendliche 

Daniel Tiedemann Radsport Jana Zaepfel Eltern-Kind-Turnen 

Delia Tran Eltern-Kind-Turnen Marco Zachlod Tischtennis Erw. 

Andreas Trunk Eltern-Kind-Turnen Daria Zhecheva WingTsun 

Jeanette Trunk Eltern-Kind-Turnen Mira Zwieb Gerätturnen 

Neue Mitglieder 2024 

Anzeige 
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Als wir vor nun schon wieder sieben 
Jahren gemeinsam mit der evangeli-
schen und der katholischen Kirchen-
gemeinde in der Waldstadt die Ko-
operation „Gemeinsam für Waldstäd-
ter“ gegründet haben, hätte niemand 
auch nur im Traum daran gedacht, 
dass sich diese Zusammenarbeit so 
erfolgreich entwickeln würde. 

Inzwischen hat sich „Gemeinsam für 
Waldstädter“ fest in der Waldstadt 
(und sogar darüber hinaus) etabliert 
und ist mit seinen zahlreichen Bewe-
gungsangeboten und interessanten 
Fachvorträgen bei den Waldstädtern 
sehr gefragt. 

Vor allem für unsere Seniorinnen und 
Senioren in der Waldstadt bieten wir 
Möglichkeiten, sich unter Gleichge-
sinnten in vertrauter Umgebung zu 
bewegen und damit auch am gesell-
schaftlichen Leben teilzunehmen. 

E-Bike-Ausfahrten: Sehr gefragt - 
auch über die Waldstadt hinaus - sind 
unsere von Anton Geier und Gerhard 
Leiblein immer bestens vorbereiteten 
E-Bike-Ausfahrten. 2025 sind Ausfahr-
ten Ende Mai, Mitte Juli und Ende 
September vorgesehen. Konkrete Ter-
mine werden rechtzeitig über Plakate 
in der Waldstadt und in der Presse 
(RNZ und Stadtanzeiger) bekanntge-
geben.  

Boule-Treff: Immer Dienstag nach-
mittags ab 16 Uhr auf der Bouleanlage 
beim TC Waldstadt. Im April soll es 
nach der Winterpause wieder losge-
hen.  

Trimm Dich Fit: Ganzjähriges Angebot 
(außer in den Schulferien). Immer 
freitags ab 15 Uhr, im Winter eine hal-
be Stunde früher, geht es unter der 
Leitung von Bärbel Gaukel in flottem 
Tempo über den 4 km langen Rund-
kurs am Trimmwald in der Waldstadt 
inklusive der Fitnessübungen an den 
Trimmstationen. 

Die Wanderung zum 1. Mai (zuletzt 
ökumenisch von Luise Reiland und 
Birgit Soult organisiert, von Anton 
Geier geleitet) und im Juni, die von 
Dekan Krall geführte „Geistliche Wan-
derung“, gehören schon fest zu unse-
rem Jahresprogramm.  

Vorträge vom Gartenfachberater des 
Verbandes Wohneigentum im Juni 
(Gartenklima – Klimagarten) und im 
November (Das Gartenjahr 2024 im 
Rückblick) fanden ebenso eine gute 
Resonanz wie der Vortrag „Wohnen 
im Alter“ im Oktober.  

Regelmäßige Putzaktionen in der 
Waldstadt: Zusätzlich zur vom Wald-
stadt-Komitee im März jeden Jahres 
veranstalteten großen „Waldstadt-
Putzaktion“ organisierte Jürgen Blatz 
im Rahmen unserer Kooperation wei-
tere kleinere Putzaktionen, bei denen 
in diesem Jahr vor allem Kinder und 
Jugendliche in der Waldstadt vorbild-
lich zur Tat schritten und für eine sau-
bere Waldstadt sorgten. Mit Müllsack 
und Greifer waren in 2024 die Kita-
Kinder, die Grundschüler, die Pfadfin-
der und die Jugendlichen des Jugend-
treffs zum Müllsammeln unterwegs.  

Kooperation „Gemeinsam für Waldstädter“ 
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Über all diese „gemeinsamen“ Aktivi-
täten finden Sie jeweils ausführliche 
Berichte auf den folgenden Seiten 
hier im Heft. 

Liebe Waldstädter, liebe Mitglieder, 
haben Sie Ideen, welches Angebot aus 
den Bereichen Bewegung oder sozia-
les Miteinander man in der Waldstadt 
noch anbieten könnte? Wir sind offen 
für Ideen und Anregungen aller Art 
und unterstützen Sie gerne bei Orga-
nisation und Umsetzung. 

Für die gute, angenehme und nach 
wie vor sehr zielorientierte Zusam-
menarbeit mit Jürgen Blatz, Herrn 
Krall, Alfred Kurz, Ursula Rauh, Luise 
Reiland, Markus Schmelcher und Bir-
git Soult bedanke ich mich sehr herz-
lich. 

Aber auch weitere Helfer und Unter-
stützerinnen tragen zum Gelingen un-
serer Initiative „Gemeinsam für Wald-
städter“ bei: Rainer Ehrfeld, Bärbel 
Gaukel, Dietmar Gehrig, Anton Geier 
und Gerhard Leiblein arbeiten punk-
tuell in unserem Arbeitskreis mit und/
oder bieten Bewegungsangebote an. 

Wir alle sind immer noch sehr moti-
viert und werden auch in 2025 wieder 
mit interessanten Angeboten für 
„unsere Waldstädter“ da sein. 

Wer Zeit und Lust hat, in unserem 
Team mitzuarbeiten oder etwas Neu-
es anzubieten, ist herzlich eingeladen. 
Einfach bei Gerhard Hummler, Herrn 
Krall oder Luise Reiland (Kontaktdaten 
unten) melden.  

Gerhard Hummler 

Kooperation „Gemeinsam für Waldstädter“ 

Ideen - Wünsche - Anregungen? 
Bitte gerne melden bei: 

Gerhard Hummler, Tel. 893450, Mail: g.hummler@vfb-mosbach-waldstadt.de 
Folkhard Krall, Tel. 67462732, Mail: folkhard.krall@kbz.ekiba.de 
Luise Reiland, Tel. 6744056, Mail: l.reiland@kath-mose.de 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Grußwort F. Krall 

Liebe Leserinnen und Leser, 

seit einigen Jahren freuen wir uns in 
der Waldstadt über die gut funktio-
nierende Kooperation zwischen Ihrem 
VfB Waldstadt und den beiden kirchli-
chen Gemeinden vor Ort. Die zahlrei-
chen Aktionen, die daraus schon ent-
standen sind, können sich durchaus 
sehen lassen. Das vielfältige sportliche 
Programm Ihres Vereins ist dadurch 
um einige Facetten bereichert wor-
den, die sonst nicht unbedingt mit 
Sport in Verbindung gebracht werden. 
Oder in welchem Sportverein wird zu 
einer geistlichen Wanderung eingela-
den, bei der nicht das Tempo im 
Mittelpunkt steht, sondern gerade im 
Gegenteil kleine Pausen zum Pro-
gramm gehören? Kleine Pausen auf 
einer Wegstrecke von knapp 90 Minu-
ten, bei denen wir nicht nur den Herz-
muskel stärken, sondern auch noch 
andere Werte in den Blick nehmen. 
Im vergangenen Jahr 2024 waren es 
die Farben, die wir in einem sommer-
lich grünen Wald gesucht haben. Da 
die Blütezeit der meisten Pflanzen be-
reits hinter uns lag, waren es vor al-
lem die Früchte, die Rinden und zu-
letzt das Wasser, in dem sich Farben 
zeigten. Neben den Gedanken zur Be-
deutung von Farben in der Bibel und 
im Kirchenjahr war für mich ein Effekt 
deutlich spürbar: am Ende der Weg-
strecke waren wir um einiges auf-
merksamer für das, was uns am Ran-
de des Weges entgegenleuchtete und 
zum Nachdenken über die Wirkung 
von Farben anregte. 

Um Aufmerksamkeit ging es auch bei 
einer Veranstaltung im Herbst, bei der 
das Wohnen im Alter ins Gespräch ge-
bracht werden sollte. Aus dem Land-
ratsamt hatten wir Frau Andrea Kör-
ner zu einem Vortrag gebeten. Sie ist 
als Fachberaterin für Altenhilfe in vie-
len Situationen wertvolle Gesprächs-
partnerin, wenn sich Menschen auf 
neue Herausforderungen einstellen 
müssen, die sich aus altersbedingten 
Einschränkungen ergeben. Das kann 
die Frage sein, wie denn bei schmer-
zenden Knien die Treppen im Haus be-
wältigt werden können oder welche 
Stolperfallen auf dem Weg von Küche 
zu Bad, von Wohn- zu Schlafzimmer 
entschärft werden müssen. Neben 
vielen praktischen Hinweisen hatte 
Frau Körner vor allem Zeit für das Ge-
spräch mit den Teilnehmenden mitge-
bracht. Mein Eindruck war: Für viele 
Menschen in der Waldstadt ist die 
Frage nach einer altersgerechten 
Wohnsituation ein großes persönli-
ches Anliegen. Dass dabei nicht nur 
die Umgestaltung einer Wohnung, 
sondern auch die Gestaltung der 
nächsten Wohnumgebung auf den 
Einkaufs- und Spazierwegen eine ge-
meinsame Anstrengung und ein neues 
Nachdenken nötig macht, wurde in 
zahlreichen Rückfragen deutlich. 

In diesem Heft werden Sie an vielen 
Stellen weitere Beispiele dafür entde-
cken, wie nah sportliche und gesell-
schaftliche Fragestellungen beieinan-
der liegen. Am markantesten wird 
dies in den nächsten Jahren in der 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Grußwort F. Krall 

Waldstadt deutlich werden, wenn die 
Planungen zur neuen Sporthalle in der 
Waldstadt voranschreiten und die Plä-
ne zum Neubau umgesetzt werden 
können. Wir haben das große Glück, 
dass der Weg bis zu diesem Ziel in ei-
nem demokratisch geordneten Pro-
zess gestaltet ist. In allen Schritten be-
teiligen sich viele am Nachdenken und 
Überprüfen, welche Lösungen denn 
gut und zukunftsweisend sind. Gera-
dezu beispielhaft politisch erscheint in 
diesem Zusammenhang die biblische 
Jahreslosung, die für 2025 in der 
evangelischen Kirche Leitwort ist. 
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
Das ist eine Empfehlung, die Paulus 
der noch ganz jungen Gemeinde der 
Thessalonicher gibt. Er hat dabei nicht 
irgendwelche nebensächlichen Fragen 
im Blick, welche Blumen denn bitte-
schön in den Vorgarten gesetzt wer-
den sollen (natürlich kann man über 
alles unterschiedlicher Meinung sein). 
Bei Paulus sind es aber die zentralen 
Glaubensfragen, die er zur Prüfung 
empfiehlt. Wie sollen wir von Gott re-
den, was sagen wir zur Zukunft der 
Welt, wie ist unsere Haltung in Grund-
fragen des Lebens? Das will Paulus 
nicht irgendwelchen Autoritäten 
überlassen. Er traut es jedem einzel-
nen zu, sich eine Meinung zu bilden, 
zu prüfen, was gut für sein Leben ist. 
Und dann musst du auch nur das aus-
wählen und behalten, bei dem du si-
cher bist: Ja, davon bin ich überzeugt. 

In einem Jahr, in dem im Januar ein 
demokratisch geordneter Amtswech-

sel in der mächtigsten Demokratie der 
Welt ansteht und in dem wir im Fe-
bruar zu demokratische Wahlen auf-
gerufen sind, ist diese Jahreslosung 
für mich schon bemerkenswert. Im-
merhin lenkt sie den Blick darauf, dass 
Kirche und demokratisches Denken 
von Anfang an zusammen gehören. 
Wahrscheinlich ist das auch eine Pa-
rallele zu Ihrem sportlichen Umfeld im 
Verein, wie wir sie schon oft in unse-
rer Zusammenarbeit entdeckt haben: 
Alle, die Verantwortung übernommen 
haben in Ihren Vereinsämtern, sind ja 
einmal durch demokratische Abstim-
mungsprozesse für gut befunden wor-
den. Und immer wieder gelingt es 
uns, die gemeinsame Sache noch ein 
bisschen weiter zu entwickeln, indem 
alle zusammen überlegen und prüfen 
und am Ende für sich selbst entschei-
den: Ja, das finde ich gut, da mache 
ich mit, da bin ich dabei. 

Ich wünsche Ihnen in Ihrem VfB Wald-
stadt für das Jahr 2025, dass sich im-
mer wieder viele beteiligen – an den 
gemeinsamen Aktivitäten, an den viel-
fältigen Aufgaben im Verein und 
schließlich an dem, was Sie in Koope-
ration mit vielen für die Menschen in 
der Waldstadt anbieten. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen ein gutes 
Vereinsjahr 2025. 

Ihr Folkhard Krall 

Dekan im Kirchenbezirk Mosbach und 
Pfarrer in der evangelischen Gemeinde 

der Waldstadt 
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„Der Mai ist gekommen, die Bäume 
schlagen aus…“ – so klang es aus über 
40 Kehlen am 1. Mai. Vom Kind über 
junge Erwachsene bis zu rüstigen Se-
nior*innen hatte sich eine vergnügte 
Schar von Waldstädtern and friends 
vor der katholischen Kirche eingefun-
den. Schon vor der Begrüßung durch 
die kath. Gemeindereferentin Luise 
Reiland und Birgit Soult von der 
evang. Gemeinde animierte Rosel Ri-
xinger die wartende Menge zu Auf-
wärmübungen. Impulse zum achtsa-
men und sinnenhaften Unterwegssein 
und Gedanken des Kabarettisten 
Hanns Dieter Hüsch begleiteten den 
Start: „Gott der Herr möge in unser 
Herz eindringen, um uns mit seinen 
Gedankengängen zu erfrischen, um 
uns auf Wege zu führen, die wir bis-
her nicht betreten haben…“.  

Die Tour auf für einige un- für andere 
altbekannten Wegen erlaubte so 
manchen neuen Blick auf die wunder-
schöne Maienlandschaft. Unter routi-
nierter Führung von Anton Geier ging 
es über den Wiesenhang Richtung 
Nüstenbach. Dabei konnten einige 
Waldstädter auch zu der etwas ab-
seits stehenden Gedenktafel für Lina 
Brauch die Geschichte des tragischen 
Brandes wiedergeben. Durch den 
herrlichen Buchenwald ging es ab-
wärts ins Nüstenbacher Tal über den 
Orchideenweg, der Richtung Lohrbach 
weiterführt. Orchideenkenner*innen 
in unseren Reihen halfen uns, die ver-
borgenen Schönheiten am Wegrand 
zu entdecken. Beim kleinen Natursee 

im Nüstenbacher Tal ließen wir uns 
vom fließenden Wasser inspirieren, 
über den „Fluß des Lebens“ nachzu-
denken, bevor der mühsamere Auf-
stieg Richtung Waldstadt erfolgte. Der 
Ausblick zum Hohen Odenwald mit 
dem Katzenbuckel entschädigte für 
alle Anstrengungen. Dort stimmte wir 
das Kirchenlied „Gott gab uns Atem, 
damit wir leben“ an - in Dankbarkeit 
für die Schönheit der Schöpfung und 
dem Auftrag, mit ihr verantwortungs-
voll umzugehen. Nun ging es auf gut 
befestigten Waldwegen in lockerer At-
mosphäre zurück. Kurz vor dem Schul-
hof beschlossen wir den beschwing-
ten und vergnügten Start in den Mai 
mit einem letzten Impuls, bevor wir 
uns unter die feiernden Menschen auf 
dem Festplatz mischten und mit den 
Köstlichkeiten von Grill oder Büfett 
und einem frischen Getränk stärkten.  

Der Anfangstext von Hans Dieter 
Hüsch bringt die Atmosphäre der ge-
lungenen Maiwanderung gut zum 
Ausdruck und soll am Ende stehen: 

Und jeder soll es sehen oder ganz er-
staunt sein 
Dass Gottes Kinder so leicht und fröh-
lich sein können 
Und sagen: Donnerwetter 
Jeder soll es sehen und jeder soll nach 
Hause laufen 
Und sagen: er habe Gottes Kinder ge-
sehen 
Und die seien ungebrochen freundlich 
und heiter gewesen. 

Luise Reiland 

„Gemeinsam für Waldstädter“ - Maiwanderung 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Boule-Treff 

Waldstädter Boulespieler erfolgreich! 

Am 27.10.24 fand im Elzpark ein 
Boule-Turnier statt, zu dem der Senio-
renrat der Stadt Mosbach eingeladen 
hatte. 21 Mannschaften hatten sich 
gemeldet, darunter auch mehrere 
Teams aus der Waldstadt. Gespielt 
wurde in der Formation "Doublette", 
d. h. eine Mannschaft mit jeweils zwei 
Spielern, wobei jeder Spieler drei Ku-
geln hat. Durch das sog. Schweizer 
System war sichergestellt, dass bei ei-
ner Niederlage kein Team ausscheiden 
musste und jeder Mannschaft vier 
Spiele garantiert waren. Bei der unge-
raden Teilnehmerzahl von 21 Mann-
schaften hatte jedoch ein Team immer 
ein Freilos, wobei es dreimal unsere 
Spieler traf. Die gute Nachricht dabei 
war, dass ein Freilos jeweils als 13:7 
Sieg gewertet wurde. 

Nach vier Durchgängen hatten nur 
noch zwei Mannschaften eine makel-
lose Bilanz, darunter erfreulicher-
weise auch unser Team Gerhard 
Hummler / Rainer Heckmann. Groß 
war die Spannung, sollte doch jetzt 
die Punktedifferenz entscheiden. Gan-
ze drei Punkte verhalfen dann 
Gerhard Hummler 
und Rainer Heck-
mann zum umju-
belten Gesamt-
sieg. Lohn war der 
Wanderpokal der 
Stadt Mosbach 
und ein schöner 
Geldpreis. 

Aber auch die übrigen Teams der 
Waldstadt schlugen sich prächtig. Auf 
Platz 3 mit 3:1 Siegen wurden Nicole 
und Ronny Geier ebenfalls mit einem 
kleinen Geldpreis bedacht. Auch hier 
musste die Punktedifferenz herange-
zogen werden, nachdem auch Roswit-
ha Scherer-Gehrig und Dietmar Geh-
rig auf dem vierten Platz 3:1 Siege 
aufwiesen. Mit ebenfalls 3:1 Siegen 
zeigten sich auch Roswitha und Ciro 
Cammarota sehr zufrieden. Mit 2:2 
Siegen landete Rainer Ehrfeld mit sei-
ner Spielpartnerin Waltraud Fay im 
Mittelfeld. Peter Deobald und Isabell 
Mendel konnten immerhin einen 
Siegpunkt auf der Habenseite ver-
zeichnen. 

Der Dank aller Boule-Freunde ging an 
den Stadtseniorenrat um Willi Gram-
lich, welcher die Organisation nebst 
Bewirtung übernommen hatte. Auch 
unsere Waldstädter Brigitte und An-
ton Geier hatten sich in den Dienst 
der guten Sache gestellt und tatkräftig 
zum Gelingen der Veranstaltung bei-
getragen. Auf ein Neues im Jahr 2025. 

Rainer Heckmann 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Trimm Dich Fit 

Jeden Freitag um 15 Uhr (in den Win-
termonaten bereits 14:30 Uhr) treffen 
wir uns zum gemeinsamen Laufen. 
Wir sind meist 8 bis 10 Frauen und 1 
Hund! Mit flottem Schritt und mit Zwi-
schenstopps an den Übungsstatio-
nen machen wir unsere Runde 
durch den Trimmwald. Das macht 
viel Spaß und natürlich erfahren 
wir bei fröhlicher Unterhaltung 
auch viel Neues.  

Für das leibliche Wohl ist hin und wie-
der auch gesorgt. So gab es im Som-
mer einmal Eiskaffee und im Winter 
Glühwein.  

Den Jahresabschluss feierten wir 
wie in jedem Jahr bei Hildegard in 
ihrem weihnachtlich wunderschön 
geschmückten Haus.  

Es wäre prima, wenn sich noch ein 
paar „Mitläufer“ finden würden - 
gerne natürlich auch Männer - mit  
Spaß an Bewegung an der frischen 
Luft. Einfach das nächste Mal dazu 
kommen - Treffpunkt Bolzplatz! 

Bärbel Gaukel 
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Leider konnten aufgrund des zwar 
warmen, aber sehr nassen Sommers 
2024 nur zwei, statt wie geplant drei 
Ausfahrten durchgeführt werden. 

Tour 1: Mai 2024 

„Von Elz zu Jagst und Neckar“ 

Über 20 sehr motivierte Teilnehmer/
innen konnten die Verantwortlichen 
(Gerhard Leiblein und Anton Geier) 
beim Bike-Center begrüßen. 

Entlang der Elz bis Neckarburken, 
dann Aufstieg nach Sulzbach, über All-
feld zum Weiler Schmelzenhof beein-
druckten sehenswerte Ausblicke über 
die Landschaften des Hohen Oden-
walds. 

Weiter Richtung Neudenau zeigten 
sich dann die weiten, mehr hügeligen 
Gebiete des Baulands. Beeindruckend 
war dann, das mittelalterliche Neu-
denau vom Balkon der Stadtmauer 
aus zu bewundern. Mitgefühl zeigte 
man am Schicksal des Ritters Gangolf, 
der aus Kriegsdiensten zurückgekehrt 
von der Untreue seiner Gattin erfuhr 
und sich in die Einsamkeit zurückzog. 
Dort ließ ihn dann seine Ehefrau er-
morden. 

Gestärkt durch Kaffee und Kuchen 
rollten die Räder entlang der Jagst 
vorbei an Herbolzheim, Höchstberg 
über Gundelsheim zur Gedenkstätte 
Neckarzimmern. Highlight zum Ab-
schluss: Der „Guckstein“ nahe der 
Waldhütte Neckarelz. Gucklöcher 
durch den Stein zeigen gezielt die 
schönsten Ausflugsziele. 

Tour 2: September 2024  

„Mosbach – Roberner See – Wagen-
schwend – Mülbener See - Neckar-
gerach“ 

Mit skeptischem Blick zum Himmel 
durften Gerhard Leiblein und Anton 
Geier trotz morgendlicher Regen-
schauer über 20 erwartungsfrohe Teil-
nehmer/innen beim Bike-Center be-
grüßen. 

Entlang der Wanderbahn bis Fahren-
bach. Dort zum bestens platzierten 
Aussichtsplatz am Waldrand. Hier 
durften wir die weiten Ausblicke Rich-
tung Bauland, Kraichgau bis hin zu 
den Waldenburger Bergen genießen. 
Vorbei am Roberner See (deutliche 
Biberspuren), Aufstieg nach Wagen-
schwend.  

Kurze Genusspause am versteckt lie-
genden Mülbener See. Weiter nach 
Waldbrunn, wo wir im „Sockenbacher 
Hof“ bestens bewirtet wurden. Über 
die „schwarze Straße“, rollten wir auf 
aussichtreichem Radweg über Scholl-
brunn zum Weiler Lauerskreuz. Dabei 
genossen wir Rundum- und Ausblicke 
nicht nur zur Landschaft um den Kat-

„Gemeinsam für Waldstädter“ - E-Bike-Tour 
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zenbuckel, auch übers Neckartal bis 
hin zum Kleinen Odenwald. Überra-
schend dann der Sühne-Kreuz-Stein 
am Waldrand, der an eine hinterhälti-
ge Mordtat im 17. Jahrhundert erin-
nert und dem der Weiler seinen Na-
men verdankt. 

Erholsam dann die idyllische Abfahrt 
über eine nur wenig befahrene Ne-
benstraße hinunter nach Neckar-
gerach.  

Leider musste dort die Tour „offiziell“ 
beendet werden (Bahnrückfahrt). We-
gen Bauarbeiten war der Neckartal-
radweg über Guttenbach gesperrt. Ei-
ne Gruppenfahrt über die stark befah-
rene Straße von Reichenbuch nach 
Mosbach, oder die als Radwegersatz 
ausgeschriebene B27, erschien nicht 
verantwortbar.  

Anton Geier, Gerhard Leiblein 

 
Regelmäßige Putzaktion der Jugend - 
von GfW koordiniert. 

Nach der großen jährlichen Waldstadt
-Putzaktion fanden über den Sommer 
wieder mehrere kleine lokale Aktio-
nen unsere Waldstadtjugend statt.  

Die Grundschule bindet bei ihren Klas-
sen kleine Säuberungsaktionen um 
das Schulgelände in ihre regelmäßi-
gen Aktivitäten ein. Und Ende Juni ha-
ben die Kinder der Kita im Rahmen ih-
rer Waldwochen im Wald Richtung 
Dreibrunnenwiese sauber gemacht.  

Die Jugendlichen des Jugendhauses 
haben das Putzen um das evangeli-
sche Gemeindehaus herum bis zur 
Schule mit einem Essen verbunden: 
Nach getaner Arbeit wurde gemein-
sam eine leckere Kürbissuppe zuberei-
tet und verspeist.  

Die Pfadfinder haben im Kernbereich 
der Waldstadt Richtung Tennisplatz 
sauber gemacht und das Putzen mit 
einem Geländespiel verbunden. Aus 
dem gesammelten Müll haben die 
Wölflinge dann die Schöpfungsge-
schichte künstlerisch dargestellt. Die-
ses Kunstwerk wurde in der St. Bruder 
Klaus Kirche ausgestellt. 
 

 

Unser ganz herzlicher Dank geht an 
unseren tollen Nachwuchs in den vor-
bildlich geführten Einrichtungen und 
Gruppierungen. 

Jürgen Blatz 

          GfW - E-Bike-Tour         ǁ    GFW - Saubere Waldstadt 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Vorträge 

Gartenbegehung 

Durch Vermittlung des Vorsitzenden 
des Verbands Wohneigentum (VWE) 
Mosbach-Waldstadt Alfred Kurz konn-
te am 6. Juni unter dem Motto Gar-
tenklima - Klimagarten eine Gartenbe-
gehung mit Sven Görlitz, dem haupt-
amtlichen Gartenberater des VWE, 
durchgeführt werden. 

Am Treffpunkt begrüßte Alfred Kurz 
den Referenten und die Teilnehmer. 
Danach begab sich die Gruppe - mit 
einem Zwischenstopp an der kleinen 
Blumenwiese an der Ecke Solbergal-
lee/Amselweg mit fachlichen Kom-
mentaren von Sven Görlitz - auf den 
Weg in die Rabenstraße zum Garten 
der Familie Blatz. 

Diese servierte den Teilnehmern Tee 
aus selbst gezogenen Kräutern, wäh-
rend Sven Görlitz Ausführungen zu ei-
nem artenreichen Garten und den 
durch Klimawandel zu erwartenden 
Veränderungen für die Pflanzenwelt 
machte. Angesprochen auf eine offen-
sichtlich dahin kümmernde Tomaten-
pflanze in einem Blumenkasten 
stellte er fest, dass deren Wurzeln 
von einem Bodenschädling befal-
len war. Dieser befand sich entwe-
der bereits vor dem Setzen in der 
Erde oder er wurde erst danach in 
die Erde eingetragen. Hierzu gab 
er Tipps, wie man einen solchen 
späteren Eintrag durch Abdecken 
der Erde vermeiden könne.  

Dies führte dann zu den Vorteilen 
des Mulchens. Man könne das 

Verdunsten des Regenwassers verzö-
gern und damit Gießwasser sparen. 
Im Herbst sollte man die Mulchschicht 
auf dem Beet belassen, da der Boden 
dann nicht so schnell gefriere und das 
Bodenleben darunter erhalten bleibe. 
Außerdem dünge sie beim Verrotten 
das Beet. Im Frühjahr sollte die nicht 
verrottete Mulchschicht entfernen 
werden, damit sich der Boden schnel-
ler erwärmen kann. Herr Görlitz gab 
auch Hinweise auf das geeignete 
Mulchmaterial und ging ausführlich 
auf die Fragen der Teilnehmer ein. 

Nach etwa 2 Stunden endete die Be-
gehung mit einem Dank an den Refe-
renten und die interessierten Teilneh-
mer, sowie an die Familie Blatz für die 
nette Bewirtung und die Bereitschaft, 
die Begehung in ihrem Garten zuzu-
lassen.  

Viele Teilnehmer bedienten sich noch 
reichlich an dem von Herrn Görlitz 
mitgebrachten Informationsmaterial 
des VWE.  

Alfred Kurz 
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Vortrag „Das Gartenjahr 2024“ 

Am 7. November war Sven Görlitz er-
neut in der Waldstadt, diesmal zum Vor-
trag „Das Gartenjahr 2024“ im evangeli-
schen Gemeindehaus. Der Veranstal-
tungsraum war durch die Vertreter der 
evangelischen Kirche schön vorbereitet 
worden, auch an kalte Getränke und 
kleine Snacks war gedacht. 

Alfred Kurz begrüßte die Gäste und den 
Referenten. Mit eindrucksvollen Bildern 
zeigte Herr Görlitz auf, dass das Garten-
jahr 2024 im Vergleich zu den Vorjahren 
völlig unerwartet durch längere Regen-
perioden alte Gartenprobleme wieder 
zurück und durch die Klimaänderung zu-
sätzlich neue Probleme gebracht hat. 

Die frühe Regenperiode hatte für einen 
so üppigen Graswuchs gesorgt, dass 
Wiesenkräuter sich nicht gegen das Gras 
behaupten konnten. Die lang anhaltende 
Feuchtigkeit sorgte auch bei vielen ande-
ren Pflanzen für Wachstumsprobleme 
und Schäden bis zu Ernteausfällen an 
Nutzpflanzen z.B. bei Tomaten und Kar-
toffeln. Zudem fanden Schnecken wieder 
ideale Lebensbedingungen - Schnecken 
bzw. Schneckenbekämpfung 
wurden in der Zuhörerschaft 
umgehend lebhaft diskutiert. 

Durch die Klimaveränderung 
verbessern sich zunehmend 
die Lebensbedingungen für 
Insekten und Pflanzen, die 
bisher eher im südlichen Eu-
ropa vorkamen. Feigen kön-
nen z.B. nun auch in nördli-
cheren Bereichen gepflanzt 

werden, aber viele heimische Waldbäu-
me leiden unter der Veränderung. Auch 
andere heimische Arten, die mit den ge-
änderten Bedingungen nicht mehr so 
gut zurechtkommen, werden durch zu-
gewanderte Arten verdrängt. Mit der Kli-
maänderung kommen auch neue Schäd-
linge. Da diese hier noch keine heimi-
schen Fressfeinde vorfinden, können sie 
sich schnell vermehren und große Schä-
den verursachen.  

Am Ende des Vortrags wies Herr Görlitz 
auf die umfangreichen Leistungen des 
VWE für seine Mitglieder hin. Dazu ge-
hören gegen relativ geringe Gebühren 
auch Vor-Ort-Beratung und Gartenpla-
nung. Ebenso verwies er auf die Home-
page <Gartenberatung.de>, welche wer-
befrei eine Vielzahl von Tipps zu Garten-
fragen bietet. Nähere Auskünfte hierzu 
könnte man auch von Herrn Kurz erhal-
ten. 

Bereits während seines Vortrags beant-
wortete Herr Görlitz Zwischenfragen und 
stand auch danach gerne für Fragen aus 
der Zuhörerschaft zur Verfügung. 

Mit dem Dank an den Referenten, die 
Teilnehmer und die 
Vertreter der evan-
gelischen Kirchenge-
meinde als Gastge-
ber beendete Alfred 
Kurz die Veranstal-
tung. 

Alfred Kurz 

„Gemeinsam für Waldstädter“ - Vorträge 

Eine Gottesanbeterin - früher 
nur aus dem Urlaub im Süden 
Europas bekannt, heute in 
der Waldstadt „zu Hause“ 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ - Vorträge 

Die Initiative „Gemeinsam für Wald-
städter“ hatte zu einem Vortrag 
„Photovoltaik in der Waldstadt – 
Grundlagen und realistische Infos für 
Interessierte“ eingeladen. 

Gemeindereferentin Luise Reiland be-
grüßte als Hausherrin im Gemeinde-
saal St. Bruder Klaus über 40 interes-
sierte Zuhörer sowie den Referenten 
des Abends, Jürgen Blatz.  

Der Referent gab zunächst einen kur-
zen Abriss über die Geschichte der 
Photovoltaik von ihrer Erfindung über 
erste Anwendungen bis hin zum heu-
tigen zweiten Boom. Der erste große 
Aufschwung kam Anfang der 2000er 
Jahre durch das Erneuerbare-Energien
-Gesetz (EEG), mit dem Deutschland 
eine weltweite Vorreiterrolle in dieser 
Technologie erlangte. Ungünstige poli-
tische Entscheidungen haben ab 2010 
den Photovoltaik-Ausbau gebremst, 
wodurch die deutsche Industrie auch 
unter dem entstandenen Preiskampf 
massiv unter Druck kam. Seit zwei 
Jahren sind durch viele gesetzliche 
Vereinfachungen die Voraussetzungen 
für die Photovoltaik wieder besser. 
Ähnliches gilt für Stecker-Solar-
Anlagen (sogenannte Balkonanlagen), 
die dadurch auch einen massiven Auf-
schung erfahren.  

Anhand vieler Fotos und Zahlen erläu-
terte Jürgen Blatz die einzelnen Kom-
ponenten von Photovoltaikanlagen, 
beginnend bei der Tragkonstruktion 
über die Module bis zu den Wechsel-
richtern. Er ging auch auf wesentliche 

Eigenschaften von Batteriespeichern 
und Wallboxen ein. Dabei wies er da-
rauf hin, dass Batteriespeicher nur 
aufgrund der Preisdifferenz zwischen 
Stromlieferung und Stromeinkauf 
wirtschaftlich interessant wären und 
eigentlich technisch überflüssig seien. 
Es war ihm wichtig, der interessierten 
Zuhörerschaft ein Gefühl zu ver-
mitteln für die Größenordnungen von 
Stromverbrauch, Eigennutzung, mögli-
cher Solarstromgewinnung, Grenzen 
durch die dunkle Jahreszeit bis hin 
zum Vergleich mit den benötigten 
Energiemengen für die Gebäudehei-
zung. Er erläuterte gut verständlich, 
dass Deutschland trotz nicht optima-
ler Lage auf der nördlichen Halbkugel 
seine gesamte elektrische Energie mit 
Photovoltaik auf Gebäudedächern ge-
winnen könnte. Die PV müsste dann 
natürlich durch Langzeitspeicher, z.B. 
mit Wasserstofftechnologie oder der-
gleichen ergänzt werden. Hinsichtlich 
der wirtschaftlichen Seite der Photo-
voltaik zeigte er mit klaren Rechnun-
gen für typische Haushalte, dass PV-
Anlagen ohne und mit Speicher sich in 
aller Regel gut lohnen. Zudem können 
sie ganz wesentlich zur Reduzierung 
der CO²-Emissionen beitragen.  

Die einfachen und guten Erklärungen 
von Jürgen Blatz sowie viele Fragen 
und Diskussionen mit dem interessier-
ten aktiven Publikum trugen zu einem 
sehr gelungenen Abend in der Wald-
stadt bei.  

Team „Gemeinsam für Waldstädter“ 
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„Gemeinsam für Waldstädter“ 

Wanderung zum 1. Mai 

E-Bike-Ausfahrt im Mai 

„Gartenklima - Klimagarten“-
Gartenbegehung  

Geistliche Wanderung im Juni 

Start zum Müllsammeln 

Wanderung zum 1. Mai 

Vortrag zur Photovoltaik 

Boule auf der Anlage des TC Waldstadt 



 

44 

Anzeigen 
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Liebe Mitglieder unseres VfB Waldstadt, liebe Waldstädter, 

wie die meisten von euch wissen, haben wir es nur dem außergewöhnlichen Ein-
satz und Engagement der Eheleute Eleonore und Hermann Gehrig zu verdanken, 
dass es in der Waldstadt überhaupt noch eine Einkaufsmöglichkeit, eine im La-
dengeschäft integrierte Poststelle und seit 2018 auch einen Café-Bereich gibt, wo 
man sich bei Kaffee und Kuchen gemütlich niederlassen und in lockerer Runde 
treffen kann.  

Gerade für die Älteren unter uns, die nicht mehr ganz so gut zu Fuß sind, ist es 
außerordentlich wichtig, dass wir weiterhin hier bei uns in der Waldstadt einkau-
fen und/oder bei einer guten Tasse Kaffee soziale Kontakte knüpfen und pflegen 
können. 

Trotz aller Bemühungen reichen die Kundenzahlen aber leider nicht aus, um un-
seren Waldstadt-Markt auf Dauer zu sichern. 

Deshalb bitten wir alle, die von diesem Angebot noch nicht so häufig Gebrauch 
machen, sehr herzlich: 

Nutzt diese Möglichkeit zum Einkaufen in der Waldstadt! 

Damit können wir das große Engagement der Familie Gehrig, der wir auch mit zu 
verdanken haben, dass seit Januar 2025 wieder ein Hausarzt vor Ort in der Wald-
stadt praktiziert, unterstützen und vor allem dazu beitragen, dass uns das Laden-
geschäft, die Poststelle und das Café in der Waldstadt auch künftig erhalten blei-
ben. 

Bitte seid dabei, wir zählen auf euch! 

 

Team „Gemeinsam für Waldstädter“ 

Einkaufen in der Waldstadt - unser Waldstadt-Markt 
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Freizeitsport 

Eltern-Kind-Turnen 
Donnerstag, 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Übungsleitung: Anja Lehmann-Jantschek 

Kinderturnen 
Montag, 17:00 - 18:00 Uhr,  

Vorschule 4 - 6 Jahre 

Mittwoch, 17:00 - 18:00 Uhr,  

Grundschule 6 - 10 Jahre 

Übungsleitung: Kristine, Samia, Sarah 

Kindertanzen 
Freitag, 16:30 - 17:00 Uhr (3 - 6 Jahre) 

Freitag, 17:00 - 17:45 Uhr (6 - 10 Jahre) 

Freitag, 17:45 - 18:30 Uhr (10 - 14 Jahre) 

Übungsleitung: Stephanie Opahle 

Halbjähriges Kurssystem. Zusätzlich zum 

Mitgliedsbeitrag wird eine Kursgebühr erhoben. 

Floorball - Jugend 
Freitag, 14:30 Uhr - 15:30 Uhr (6 - 10 Jahre) 

Freitag, 15:30 Uhr - 16:30 Uhr (11 - 16 Jahre) 

Übungsleitung: Tobit und Jeromin Schlayer 

Pilates 
Mittwoch, 20:00 - 21:00 Uhr (Erwachsene) 

Freitag, 18:30 - 19:30 Uhr (10 - 18 Jahre) 

Freitag, 19:30 - 20:30 Uhr (Erwachsene) 

Übungsleitung: Xenia Jorich 

Halbjähriges Kurssystem. Zusätzlich zum 

Mitgliedsbeitrag wird eine Kursgebühr erhoben. 

Callanetics 
Dienstag, 19:00 Uhr - 20:00 Uhr 

Übungsleitung: Bärbel Gaukel 

Frauengymnastik 
Dienstag, 20:00 Uhr - 21:00 Uhr 

Übungsleitung: Bärbel Gaukel 

Wirkungsgymnastik 
Mittwoch, 18:00 Uhr - 19:00 Uhr 

Übungsleitung: Rosel Rixinger 

Wirbelsäulengymnastik 
Mittwoch, 19:00 Uhr - 20:00 Uhr 

Übungsleitung: Gundula Kretschmar-Klein 

 

Seniorengymnastik 
Dienstag, 15:15 Uhr - 16:15 Uhr 

Übungsleitung: Bärbel Gaukel / Rosel Rixinger 

Freizeit - Badminton (mixed) 
Mittwoch, 20:00 Uhr - 22:00 Uhr 

(Lohrtalschule) 

Betreuung: Gabriele Weiler / Judith Schlayer 

Freizeit - Volleyball (mixed) 
Freitag, 20:30 Uhr - 22:00 Uhr (Lohrtalschule) 

Übungsleitung: Jochen Weyhrauch 

Freizeit - Basketball (mixed) 
Freitag, 18:30 Uhr - 20:00 Uhr  

(Schule Waldsteige) 

ÜL: Georg Jung / Thomas Blaschek 

Rennradgruppe (mixed) 
Ausfahrten 

April bis Sep., Dienstag, 17:00 Uhr 

(Messplatz Neckarelz), Leitung: Mike Reichert 
 

Gymnastik / Funktional Fitness / Zirkeltraining 

Okt. bis März, Donnerstag, 18:00 - 20:00 Uhr  

(Schule Diedesheim) 

Übungsleitung: Walter Böhm 

WingTsun/KungFu 
Übungsleitung: Serdar Batmaz, Slava Donez 

Schüler/Jugend: 

Dienstag, 17:00 - 18:00 Uhr (5 - 9 Jahre) 

Dienstag, 18:00 - 19:00 Uhr (10 - 18 Jahre) 

Halbjähriges Kurssystem. Zusätzlich zum 

Mitgliedsbeitrag wird eine Kursgebühr erhoben. 
 

Erwachsene 

Montag, 18:00 - 19:30 Uhr  

oder Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr  

(WingTsun-Akademie) 

Kurssystem mit 10 Übungseinheiten à 1,5 Std. 

Zusätzlich zum Mitgliedsbeitrag wird eine 

Kursgebühr erhoben. 

Lauftreff (6 bis 8 km) 
Sonntag, 10:00 Uhr - 11:00 Uhr 

mit Rainer Heckmann 

Treffpunkt: Bolzplatz am Trimmwald Waldstadt 

Trainingsort für alle Angebote (soweit nicht anders angegeben): Sporthalle der Grundschule Waldstadt 

Sport– und Trainingsangebot (Stand Januar 2025) 
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Leistungssport 

Gerätturnen 
Abteilungsleitung : Petra Watzal 

Ort: Sporthalle Ludwig-Erhard-Schule 

Mädchen 

Montag, 15:30 Uhr - 17:30 Uhr (11-13 Jahre) 

Montag, 16:30 Uhr - 18:30 Uhr (14-18 Jahre) 

Dienstag, 16:00 Uhr - 18:00 Uhr (5-10 Jahre) 

Mittwoch, 16:30 Uhr - 18:30 Uhr (14-18 Jahre) 

Donnerstag, 16:00 Uhr - 18:00 Uhr (5-10 J) 
 

Exótica (Showturngruppe) m/w, ab 18 Jahre 

Montag, 18:00 Uhr - 20:00 Uhr 

Mittwoch, 18:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

 

 

 

Tischtennis 
Abteilungsleitung : Lukas Staudt 

Schüler/Jugend: 

Montag, 18:00 Uhr - 19:00 Uhr 

Donnerstag, 18:00 Uhr - 19:00 Uhr 
 

Damen/Herren: 

Montag, 19:00 Uhr - 22:00 Uhr 

Donnerstag, 19:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

 

 

 

Volleyball 
Anfänger/Jugend (weiblich, ab 12 Jahre): 

Training: Falko Böhme 

Donnerstag, 17:00 - 19:00 Uhr (Pattberghalle) 
 

Damen II: 

Training: Sarah-Maria Cota, Anke Bernion 

Dienstag, 18:00 Uhr - 20:00 Uhr (Lohrtalhalle) 

Donnerstag, 19:00 - 21:00 Uhr (Pattberghalle) 
 

Damen I: 

Training: Bekim Aliu 

Dienstag, 19:00 Uhr - 22:00 Uhr 

(Pattberghalle) 

Freitag, 18:30 Uhr - 20:30 Uhr (Lohrtalhalle) 
 

Herren: 

Training: Udo Bernion 

Dienstag, 20:00 Uhr - 22:00 Uhr (Lohrtalhalle) 

Kooperationen 
 

Grundschule - Turnen 
Mittwoch, 17:00 Uhr - 18:00 Uhr, Klasse 1 - 4 

Übungsleitung: Kristine, Samia, Sarah 

Grundschule - Floorball 
Freitag, 14:30 Uhr - 15:30 Uhr, Klasse 1 - 4 

Übungsleitung: Tobit und Jeromin Schlayer 

NKG - Gerätturnen (Mädchen) 
Mittwoch, 15:00 Uhr - 17:00 Uhr, Klasse 5 - 8 

Übungsleitung: Petra Watzal 

APG - Volleyball (Mädchen) 
Donnerstag, 13:05 - 14:40 Uhr, Klasse 5 - 13 

ÜL: Acelya Corbaci, Kalina Tsoneva 

 

 

„Gemeinsam für Waldstädter“ 

Boule 

Dienstag, 16:00 Uhr,  

TC Waldstadt, Solbergallee 77 
 

Trimm dich fit 

Freitag, 15:00 Uhr, mit Bärbel Gaukel 

Treffpunkt: Bolzplatz am Trimmwald Waldstadt 
 

Themenwanderungen, E-Bike-Ausfahrten und  
weitere Angebote 
Informationen: Bekanntgabe durch Aushang 

Schaukasten, Presse, VfB-Homepage und 

Anfrage beim VfB-Vorstand. 

Alle VfB-Sportangebote sind auch auf der 
Bewegungslandkarte 
www.bewegungslandkarte.de des Deut-
schen Olympischen Sportbundes (DOSB) 
eingetragen. Unter „Finde Deinen Sport 
In Der Nähe“ können dort bundesweit 
die Sportvereine ihr jeweiliges Angebot 
einstellen und durch einfache Suche 
nach Orten und Sportstätten von Sportin-
teressierten leicht aufgefunden werden. 

Sport– und Trainingsangebot (Stand Januar 2025) 
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Eltern-Kind-Turnen 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Donnerstag 16:00 – 17:00 Uhr 

Anja Lehmann-Jantschek  

Aus dem Lexikon Eltern-Kind-Turnen: 
„Turnikus-Maximus-Minimus“ 
 

Jeden Donnerstag kommen Maximus 
(Eltern) - meist Mama und/oder Papa, 
manchmal aber auch Oma oder Opa - 
mit einem, zwei oder drei Minimus 
(Kinder) zum Turnen, Singen und Spaß 
haben in die Turnhalle. Hier treffen sie 
sich mit dem Übikus-Turnikus, dem 
Übungsleiter.  
 

Die Turnikus Minimus, 
die Kinder, kommen in 
verschiedenen Größen 
zum Turnen. Sie kom-
men als Minimus und 
Mini-Minimus und so-
gar als Turnikus-
Minimus-Zukunftikus. 
 

Der Übikus-Turnikus hat für alle groß-
artige Ideen zum Turnen. Er baut mit 
den Maximus aus verschiedenen 
Turngeräten große und kleine Turn-
landschaften auf, passend für alle. Die 
Turnlandschaften reichen von Bänken 
zum Balancieren, über verschieden 
hohe Kästen zum Runterhüpfen bis 
hin zum dunklen Mattentunnel zum 
Durchkrabbeln für Mutige.  

 

Der Maximus, Mama 
oder Papa, wird oft-
mals für die Hilfestel-
lung benötigt … 

… aber manchmal turnt Maximus 
auch selbst mit. Das ist dann für den 
Minimus ein absolutes Highlight.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Turnen die Minimus allein, sind sie 
sehr stolz darauf und freuen sich rie-
sig darüber. Egal ob die Herausforde-
rung hoch oder niedrig ist. 
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Anzeige 

Eltern-Kind-Turnen 

Egal wie das Turnen 
läuft, ob mit viel oder 
wenig Hilfe des Maxi-
mus. Allen macht das 
Turnen Spaß und alle 
freuen sich auf den 
nächsten Donnerstag. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Euer Übikus-Turnikus 

(Anja Lehmann-Jantschek) 
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Nun sind es schon zwei Jahre, die wir 
als Trainerinnen gemeinsam mit den 
Kindern verbringen durften. In diesen 
Jahren konnten wir eine bewunderns-
werte Veränderung bei den Kids und 
natürlich auch bei uns selbst sehen - 
dies motiviert uns, immer weiter und 
mehr zu machen.  

Für alle die dies lesen und wissen wol-
len, was wir in unseren Stunden ma-
chen, hier eine kleine Zusammenfas-
sung:  
Wir machen im Grunde Breitensport 
und helfen den Kindern beim Erlernen 
der koordinativen Grundlagen. Dies 
machen wir, indem wir beispielsweise 
einen Parcours aufbauen oder auch 
tolle Bewegungsspiele mit 
den Kids spielen. 

Dabei gehen wir natürliche auch ger-
ne auf die Wünsche der Kinder ein. 

Wenn ihr Lust habt, in unsere Stunden 
reinzuschnuppern, dann kommt doch 
einfach mal vorbei und überzeugt 
euch selbst, wieviel Spaß Sport in der 
Gemeinschaft macht. Wir freuen uns 
immer wieder auf neue bewegungs-
begeisterte Kinder. 

 

Kristine, Samia und Sarah 

Turnen für Mädchen und Jungs 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Montag 17:00 - 18:00 Uhr, Vorschule 4 - 6 Jahre 
Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr, Grundschule 6 - 10 Jahre 

Kristine, Samia, Sarah 



 

51 

Seit vielen Jahren ist unser geliebtes 
Kindertanzen ein fester Bestandteil im 
Vereinsleben. Hier treffen sich Kinder, 
um gemeinsam zu tanzen, Spaß zu ha-
ben und ihrer Leidenschaft für Musik 
Ausdruck zu verleihen. Nach den lan-
gen Sommerferien 2024 war es end-
lich wieder soweit: Mit viel Begeiste-
rung konnten die Kinder zu ihren Lieb-
lingstänzen zurückkehren. 

Jeden Freitag kommen die Kinder vol-
ler Freude zum Kindertanzen, um sich 
zu bekannten Liedern zu bewegen 
und gemeinsam mit ihren Freunden 
das Tanzen zu genießen 
– so, wie sie es gewohnt 
sind. Im September 
2024 gab es jedoch eine 
kleine Veränderung: Ich 
durfte die Leitung des 
Kurses als neue 
Übungsleiterin über-
nehmen. Die Kinder ha-
ben mich herzlich auf-
genommen, und schnell 
sind wir zu einem ein-
gespielten Team zusam-
mengewachsen. Für 
mich hatte Kindertan-
zen immer eine große 
Bedeutung, da auch ich 
viele Jahre mit Freude 
teilgenommen habe. 

Das Besondere am Kindertanzen ist 
die Verbundenheit, die wir alle mitei-
nander teilen, die Freude, uns jede 
Woche zu treffen, und vor allem unse-
re Leidenschaft fürs Tanzen.  

Ein Highlight für mich war unsere Ver-
kleidungsstunde an Halloween. Die 
Kinder kamen in tollen Kostümen und 
haben ihre Tanzkünste bei einem 
Monstertanz präsentiert. Es war ein 
unvergesslicher Moment, der gezeigt 
hat, wie viel Spaß und Kreativität in 
diesem Kurs stecken. 

Das Kindertanzen ist 
seit vielen Jahren ein 
großer Erfolg, und wir 
freuen uns über neue 
Gesichter. Wenn auch 
du Lust hast, Teil unse-
rer Tanzgemeinschaft zu 
werden, dann komm 
doch einfach mal zum 
Schnuppern vorbei! 

Wir verabschieden das 
Jahr 2024 mit vielen 
schönen Erinnerungen 
und freuen uns schon 
jetzt auf das kommende 
Jahr voller Musik, Be-
wegung und Gemein-
schaft. 

Eure Stephanie 

Kindertanzen 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 

Freitag 16:30 - 17:00 Uhr (3 - 6 Jahre) 
Freitag 17:00 - 17:45 Uhr (6 - 10 Jahre) 

Freitag 17:45 - 18:30 Uhr (10 - 14 Jahre) 

Stephanie Opahle 
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Was ist WingTsun (WT)? 

WingTsun zählt zu den bekanntesten 
chinesischen KungFu Stilen und gilt als 
die effektivste Form der Selbstvertei-
digung. WT ist optimal geeignet, um 
sich auch gegen größere und stärkere 
Gegner zu verteidigen. 

Grundsätzlich beruht WT auf Bewe-
gungen, Prinzipien, Reaktionen, Kon-
zepten und Techniken, die auch in all-
täglichen Situationen schnell abgeru-
fen werden können. Dabei kommt WT 
mit sehr wenigen Bewegungen aus. 

WT kann jeder erlernen. Hinsichtlich 
Alter oder körperlicher Voraussetzun-
gen gibt es keinerlei Einschränkungen. 

WT ist eine Kampf-Kunst: das souverä-
ne Können, in jedem Fall den eigenen 
Körper für den Angreifer „ungenieß-
bar“ zu machen. Fortgeschrittene WT-
Schüler werden in Sekundenbruchtei-
len zum Alptraum jedes Angreifers – 
statt zurückzuweichen „kleben“ sie 
ohne zu zögern am Gegner, lassen 
ihm durch gleichzeitige Attacken auf 
mehreren Angriffsebe-
nen weder Zeit noch 
Raum, seine Attacken zu 
organisieren und drän-
gen ihn so selbst in hilflo-
se, verzweifelte Abwehr. 

Durch unser einmaliges Chi Sao Trai-
ning werden Bewegungsabläufe inten-
siv trainiert, förmlich eingepflanzt, 
und können bei Bedarf blitzschnell 
eingesetzt werden. Denn im Ernstfall 
muss alles sehr schnell gehen; alles 
muss vollautomatisch, reflexartig ab-
laufen. 

 

Legende und Taoismus 

WingTsun ist eine sehr alte chinesi-
sche Kampfkunst. Sie wurde vor rund 
250 Jahren von einer Frau entwickelt 
und nach ihrer ersten Schülerin be-
nannt: WingTsun. Ihr Name bedeutet 
„schöner Frühling“. Ziel war es, Zivilis-
ten, die in Kriegszeiten damals wie 
heute als „Freiwild“ gefährdet waren, 
eine wirkungsvolle Verteidigungsstra-
tegie an die Hand zu geben. 

WingTsun steht in der Tradition des 
Taoismus und „Tao“ ist in der chinesi-
schen Philosophie der „Weg“.  

 

WingTsun / KungFu 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr, Mädchen/Jungs 5 - 9 Jahre 
Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr, Mädchen/Jungs 10 - 18 Jahre 

Slava Donez 
 

WingTsun Akademie im Sängerheim/Stadtgarten Mosbach 
Montag oder Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr, Erwachsene 

Serdar Batmaz 
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Wie die meisten von euch schon wis-
sen, konnten wir im Hebst 2022 den 
in der Waldstadt lebenden professio-
nellen Kampfkünstler Meister Sifu 
Serdar Batmaz für unseren VfB Wald-
stadt gewinnen und mit WingTsun un-
ser Sportangebot erweitern. Aufgrund 
der guten Beteiligung im Kinder- und 
Jugendbereich ist ab dem neuen 
Schuljahr 2024/2025 neben Serdar 
auch sein Meisterschüler Sifu Slava 
Donez mit ins Training eingestiegen. 

Slava ist bereits seit über 20 Jahren 
bei Serdar “in die Lehre gegangen” 
und betreibt seit über 10 Jahren er-
folgreich eine eigene WingTsun Schule 
an seinem Wohnort in Eberbach. Ei-
ner seiner Schwerpunkte ist das Trai-
ning mit Kindern und Jugendlichen. 

Der Vorstand 

WingTsun / KungFu 

Folgende kostenpflichtige Kurse werden für VfB-Mitglieder angeboten: 

WingTsun für Kinder/Jugendliche (Waldstadtturnhalle) 

Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr, Mädchen/Jungs 5 – 9 Jahre 
Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr, Mädchen/Jungs 10 – 18 Jahre.  
Die Kursgebühr beträgt € 30 pro Halbjahr. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
 

WingTsun für Erwachsene (WingTsun Akademie im Sängerheim/Stadtgarten) 

Montag oder Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr. 10 Kurstage à 1,5 Stunden / Kursge-
bühr € 50. Der Kurs kann jederzeit unterbrochen, die Kurstage zu den genannten 
Zeiten frei gewählt werden. Der Kurs endet individuell nach 10 Kurstagen. 

Da die Übungseinheiten im Rahmen des normalen Trainingsbetriebes in der WT-
Akademie stattfinden, wird es nicht mehr wie zuletzt Ausfälle mangels Beteili-
gung geben. Zudem profitieren die Teilnehmer/innen von den mittrainierenden 
fortgeschrittenen Schülern der WT-Akademie, was das Training zusätzlich aufwer-
tet. In der Akademie ist das Training in der Regel auch während der Schulferien 
möglich, da wir dabei nicht auf städtische Hallen angewiesen sind. 
 

Anmeldungen zu den VfB-Kursen erbitten wir an unsere VfB-Geschäftsstelle 
(06261 918688 oder geschaeftsstelle@vfb-mosbach-waldstadt.de), die auch ger-
ne für weitere Informationen zur Verfügung steht. 
Für fachliche Fragen wendet euch bitte direkt an Serdar Batmaz (0179 5147827 
oder info@wt-mosbach.de). 
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Seit Oktober 2024 ist Pilates als neues 
Angebot im VfB-Programm.  

Pilates ist nicht nur ein effektives 
Ganzkörpertraining und eine attrakti-
ve Alternative zum Fitnessstudio, son-
dern es fördert auch die bewusste At-
mung, die kontrollierte und achtsame 
Ausführung von Übungen sowie die 
Körperwahrnehmung. Dies unter-
stützt eine harmonische Verbindung 
von Geist und Körper. Besonders die-
ser Aspekt motiviert mich, ein Ange-
bot für Erwachsende und insbesonde-
re für Jugendliche zu schaffen, die 
durch das Training ein besseres Kör-
pergefühl entwickeln und Freude am 
Sport entdecken können. 

Der Erwachsenenkurs war von Beginn 
an so gut besucht, dass ich mich ent-
schied, zwei Trainingszeiten anzubie-
ten, um alle Teilnehmer/innen mög-
lichst individuell zu fördern. Ihr könnt 
selbst entscheiden, ob ihr einmal oder 
zweimal die Woche zum Kurs kom-
men wollt.  

Die neuen Kurse starten Anfang März 
und enden im Juli mit dem Beginn der 
Sommerferien. Es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich – sowohl An-
fänger/innen als auch erfahrene 
Sportler/innen sind herzlich willkom-
men. Zusammen können wir eine tol-
le Zeit erleben und den Kurs gemein-
sam gestalten. Alles, was ihr mitbrin-
gen müsst, ist ein Handtuch und et-
was zu trinken.  

Ich freue mich darauf, sowohl neue 
als auch bekannte Gesichter in den 
Kursen zu sehen und euch die Freude 
an diesem wunderbaren Sport näher-
zubringen. 

Xenia Jorich 

Pilates 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Mittwoch 20:00 – 21:00 Uhr, Erwachsene 
Freitag 18:30 – 19:30 Uhr, Jugendliche 10 bis 18 Jahre 
Freitag 19:30 – 20:30 Uhr, Erwachsene 

Xenia Jorich 

Angebot im Kurssystem:  

Die Kursgebühr beträgt  
für Jugendliche € 10 pro Halbjahr,  
für Erwachsene € 30 pro Halbjahr.  
Ein Einstieg in die Kurse ist jederzeit 
möglich. 
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Anzeigen 
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Seit November 1994, also genau 30 
Jahre, ist Callanetics mit Bärbel Gau-
kel ein überaus beliebtes Angebot im 
VfB und es gibt tatsächlich ein paar 
Teilnehmer, die diese Zeit durchgehal-
ten haben - neben unserer Bärbel ver-
steht sich! 

Jede Trainingseinheit der Muskelin-
tensivgymnastik beginnt mit modera-
ten Aufwärmübungen bevor es dann 
bei flotter Musik zur Sache geht. Mit 
Callanetics werden durch geringe, 
aber exakt bestimmte Bewegungen 
auch tiefer liegende Muskelgruppen 
trainiert und somit gestärkt. Beim Ein-
satz von Gymnastikhanteln, Gummi-
bändern, TogoBrazil, Stäben oder Bäl-
len wird das Training nie langweilig.  

Das Programm umfasst abwechs-
lungsreiche Übungen zur gezielten 
Kräftigung von Bauch-, Rücken-, Arm- 
und Beinmuskulatur, ergänzt durch 
Dehn- und Entspannungsübungen. 

Zudem sind die Übungen wirbelsäu-
lenschonend und helfen gegen Ver-
spannungen.  

Die Gruppe ist altersmäßig sehr bunt 
gemischt und zieht neben Frauen in-
zwischen auch verstärkt Männer an. 
Die unermüdliche Motivation durch 
Bärbel begeistert eben alle Teilneh-
mer. Neue Teilnehmer sind jederzeit 
herzlich willkommen, ganz unabhän-
gig von Alter oder Fitnesslevel – ein-
fach vorbeikommen und mitmachen! 

Ursula Rauh 

Callanetics 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr 

Bärbel Gaukel 
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Frauengymnastik - das ist Tradition, 
die Freude bereitet und das Wohlbe-
finden fördert, und somit fester Be-
standteil im Breitensportangebot ist.  

Unter Bärbels Leitung wird ein ab-
wechslungsreiches Übungsprogramm 
mit Musik absolviert, das den ganzen 
Körper trainiert. Die Übungen sind 
vielfältig und können auf Matten, Bän-
ken oder Hockern durchgeführt wer-
den. Zudem kommen verschiedene 
Gymnastikgeräte zum Einsatz. Die 
Gymnastik fördert die Beweglichkeit 
und Fitness der Teilnehmerinnen und 
macht stark für den Alltag. 

Neben sportlichen Aktivitäten pflegt 
die Gruppe auch gerne gesellige Tradi-
tionen: Ausflüge im Frühsommer und 
Herbst oder zu Weihnachtsmärkten 
sowie Kurzwanderungen in eine Knei-
pe während der Sommerferien, wenn 
die Sporthallen geschlossen sind.  

Regelmäßig nach den Sportstunden 
treffen sich die Teilnehmerinnen in 
der Tennishütte des TC Waldstadt, um 
beim Stammtisch in geselliger Runde 
Klatsch und Tratsch auszutauschen 
und das eine oder andere kühle 
„Schörlchen“ zu trinken. Ein besonde-
rer Dank geht dabei an unsere Hütten-
wirtin Kirsten - und Antje für die Ver-
tretung, wenn Kirsten mal nicht da ist. 

Die Gruppe freut sich auf viele weite-
re Sportstunden mit anschließendem 
Stammtisch und hier besonders über 
Gäste - ehemalige Mitturnerinnen, die 
zwar nicht mehr am Sport teilnehmen 
können, aber hin und wieder beim 
Stammtisch vorbeischauen.  

Sowohl beim Sport als auch beim 
Stammtisch sind neue Gesichter gerne 
gesehen. 

Ursula Rauh 

Frauengymnastik 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 

Dienstag 20:00 – 21:00 Uhr 

Bärbel Gaukel 

2024: Besuch des Weihnachtsmarkts in Bamberg 
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Jeden Mittwoch treffen wir uns um 19 
Uhr in froh gelaunter Runde zum 
Sport. Die Wirbelsäulengymnastik ge-
hört zum festen Bestandteil im Wald-
stadt-Sportangebot. Mittlerweile sind 
es 10 Jahre, dass ich diese tolle Sport-
gruppe übernommen habe und trai-
nieren darf. Die Trainingsstunden sind 
so konzipiert, dass man jederzeit ein-
steigen kann. So haben auch in die-
sem Jahr einige Sportler unsere Grup-
pe vergrößert.  

Mit einem fröhlichen Aufwärmpro-
gramm starten wir in das Training. Da-
bei ist die Musikauswahl nicht ganz 
unentscheidend, denn wenn man mit-
singen kann, geht alles viel leichter. 

Anschließend arbeiten wir den Körper 
von Kopf bis Fuß durch. Meist setze 
ich einen Schwerpunkt pro Stunde, 
z.B. die Schultern, der Bauch oder der 
lange Rücken oder auch die Hüftbeu-
ger. Und dann werden diese Partien 
gezielter trainiert. Im Idealfall gehen 
die Übungen auf dem Boden weiter. 
Doch nicht jeder hat unbedingt Lust, 
auf dem Boden zu turnen ... „Na gut, 
dann machst du es eben ohne Lust!“ 

Manchmal kommen auch Handgeräte 
zum Einsatz wie z.B. die Brasils, Bälle 
oder Therabänder. 

Den Abschluss bildet dann die gründli-
che Dehnung. Alle Muskelgruppen, 
die trainiert wurden, erfahren eine 
angenehme Dehnung, so dass sich am 

nächsten Tag niemand über lästigen 
Muskelkater beschweren kann.  

Die Arme werden jeden ersten Mitt-
woch im Monat auf besondere Art 
und Weise trainiert. Denn dann gibt 
es im Anschluss an die Sporteinheit 
eine Einheit Geselligkeit. Die ist uns 
sehr wichtig, denn wir gehören ein-
fach zusammen und können so auch 
private Dinge austauschen. 

Fester Bestandteil sind auch unsere 
Saisonabschlussfeiern. Im Sommer 
sind wir in den Kleintierzüchterverein 
gelaufen und jetzt im Winter traditio-
nell nach Nüstenbach ins Café Haaß. 

Wirbelsäulengymnastik 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Mittwoch 19:00 – 20:00 Uhr 

Gundel Kretschmar-Klein 
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Auch die Tradition, all unsere Treffen 
unter ein bestimmtes Motto zu stel-
len, haben wir in diesem Jahr durch-
gehalten. So haben wir uns z.B. 
‚gestreift‘, ‚herbstlich gefärbt‘ oder 
‚gut betucht‘ zum Sport getroffen.  

Das 10jährige Jubiläum ging irgendwie 
unter … aber da hätten wir gleich was 
für den Januar. 

Ich bedanke mich bei all meinen lie-
ben Sportlern für dieses schöne 
Sportjahr und wünsche euch an die-
ser Stelle alles Gute und vor allem 
beste Gesundheit. 

Ich freue mich, wenn wir uns im neu-
en Jahr wiedersehen. 

Gundel Kretschmar-Klein 

Wirbelsäulengymnastik 

Anzeige 
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Ein weiteres Gymnastikangebot, das 
eindrucksvoll zeigt, dass Bewegung 
eine überaus wichtige Rolle für das 
allgemeine Wohlbefinden spielt. 

Die Teilnehmer/innen, im Alter von 50 
bis 75 Jahren, genießen die abwechs-
lungsreich gestaltete Stunde, die Mo-
bilisations-, Kräftigungs-, Dehn- und 
Entspannungsübungen umfasst. Dabei 
beeindruckt die Vielseitigkeit der 
Übungen vom Aufwärmen bis zu ge-
zieltem Beweglichkeitstraining. Die 
Übungen werden im Stand, auf Thera-
piehockern oder Matten durchgeführt 
und je nach Ausrichtung der jeweili-
gen Übungseinheit kommen verschie-
dene Gymnastikgeräte wie Thera-
Bänder, Hanteln oder Stäbe zum Ein-
satz.  

Eine bewusste Körperwahrnehmung 
ist der zentraler Aspekt, der sich 
durch die gesamte Stunde zieht und 
das Erspüren einzelner Körperregio-
nen und Muskelgruppen fördert. Die 
Wirkungsgymnastik kombiniert Tech-
niken aus Wirbelsäulengymnastik, Pi-
lates, Yoga und Feldenkrais.  

Mit einem leichtem Kreislauftraining 
oder lockeren Schrittkombinationen 
zu flotter Musik endet die Stunde.  

Rosel Rixinger 

Wirkungsgymnastik 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr 

Rosel Rixinger 

Anzeige 
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Die Gruppe „Gymnastik auf Stühlen 
für Senioren“ besteht seit mehr als 15 
Jahren und bietet ein abwechslungs-
reiches Programm für Frauen und 
Männer, die aufgrund von körperli-
chen Einschränkungen keine Übungen 
im Stand oder auf Matten liegend 
durchführen können.  

Die Ziele der Gymnastik sind Aufbau 
und Erhalt der Muskulatur, die Ver-
besserung der Beweglichkeit, die För-
derung der Motorik sowie die Präven-
tion von Stürzen. Neben der körperli-
chen Fitness stehen auch Koordina-
tions-, Gleichgewichts- und Konzen-
trationsübungen auf dem Programm, 
um die Teilnehmer ganzheitlich zu för-
dern und ihnen Freude an der Bewe-
gung zu vermitteln.  

Ein wichtiger Aspekt ist zudem das all-
gemeine Wohlbefinden, Spaß in der 
Gruppe und eine gesellige Atmosphä-
re, was ganz beiläufig durch die be-
gleitende Musik unterstützt wird. 

Der Trainingsbeginn ist mit dem Bus-
fahrplan abgestimmt, um die Anfahrt 
zu erleichtern. Der Zugang zur Halle 
ist barrierefrei, es sind keine Treppen 
zu überwinden. So ist eine Teilnahme 
an der Seniorengymnastik auch bei 
bestehender Gehbehinderung prob-
lemlos möglich.  

Einfach mal vorbeikommen und rein-
schnuppern, dann ganz locker und un-
verbindlich mitmachen. Wir sind si-
cher: es wird Ihnen bestimmt gefallen 
und gut tun! 

Der Vorstand 

Seniorengymnastik 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 

Dienstag 15:15 – 16:15 Uhr 

Bärbel Gaukel / Rosel Rixinger 
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Zum Jahresende hieß es auch für die 
Abteilung Floorball Bilanz zu ziehen. 
Wie im vergangenen Jahr musste lei-
der bilanziert werden, dass die ver-
bliebene Anzahl an Spielern weder für 
einen Spielbetrieb noch einen regel-
mäßigen Trainingsbetrieb ausreicht. 
Berufs- und familienbedingt haben in 
den letzten Jahren immer mehr Spie-
lerinnen und Spieler den Schläger an 
den berühmten Nagel gehängt oder 
haben sich aufgrund von Wohnort-
wechsel anderen Vereinen ange-
schlossen. Für die verbliebenen Floor-
baller hieß es in 2024 meist, sich un-
regelmäßig aber gemeinsam fit zu hal-
ten, meist in Form von Laufeinheiten 
aber auch Callisthenics.  

Um wieder einen regelmäßigen Trai-
ningsbetrieb bei den Erwachsenen auf 
die Beine zu bekommen, sind neue 
Gesichter - auch ohne jegliche Vorer-
fahrung - jederzeit willkommen. 

Im Jugendbereich läuft es besser: Un-
ter der Leitung von Tobit und Jeromin 
Schlayer jagen freitags in der Wald-
stadthalle erfreulicherweise sehr re-
gelmäßig mehrere Kinder und Jugend-
liche dem löchrigen Plastikball hinter-
her. Das Motto lautet dabei „freies 
Spiel ist das beste Training“. So folgt 
nach einem kurzen Warm up dann 
meist eine ausgeprägte Spielphase.  

Auch hier sind neue Gesichter jeder-
zeit herzlich willkommen. 

Philipp Parzer 

Anzeige 

Floorball Jugend 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 
Kooperation Grundschule Waldstadt: Freitag 14:30 – 15:30 Uhr 
Schüler/Jugend mixed: Freitag 15:30 – 16:30  

Tobit und Jeromin Schlayer 

Floorball Erwachsene 
Derzeit leider kein Training! 
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Diesen Sommer rückten dank Paris 
2024 auch Randsportarten mal wie-
der in den Vordergrund und aufgrund 
der vielen Übertragungen im Fernse-
hen konnte auch die breite Masse da-
ran teilhaben. 

Da auch Badminton seit 1992 olym-
pisch ist, konnte man wieder hochka-
rätige Badmintonspiele am TV erle-
ben. Im Durchschnitt gab es 13 Ballbe-
rührungen pro Ballwechsel und die 
Spieler legten ca. 6 km pro Spiel zu-
rück. Der kleine Federball kann unter 
geübter Hand außerdem bis zu 
300km/h schnell werden. Im Halbfina-
le der Frauen (Doppel) zwischen den 
Teams aus Malaysia und China flog 
der Ball unglaubliche 108 Mal hin und 
her. 

Ganz so schnelle und diffizile Spielzü-
ge bekommen wir zwar nicht hin, aber 
wir haben sehr viel Freude mit dem 
kleinen Federball und kämpfen auch 
schon mal um jeden Punkt.  

Und um unsere Partien noch interes-
santer und abwechslungsreicher zu 
gestalten brauchen wir Dich. - Ja, ge-
nau Dich! 

Also Turnschuhe und, falls vorhanden, 
Schläger einpacken und bei uns mit-
spielen. Wir freuen uns! 

Judith Schlayer 

Badminton 
Sporthalle Lohrtalschule 

Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr 

Gabriele Weiler / Judith Schlayer 
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Im vergangenen Jahr konnte die Spar-
te Basketball des VfB seit langem wie-
der Wettkampferfahrung sammeln. In 
einem Freundschaftsspiel mussten wir 
uns zwar der noch aktiven 2. Mann-
schaft des TSV Billigheim geschlagen 
geben, konnten aber durchaus mit der 
eigenen Leistung zufrieden sein (Wir 
berichteten). Deshalb würden wir uns 
alle freuen, wenn es auch im nächsten 
Jahr wiederum eine vergleichbare Er-
fahrung, dann allerdings als Sieger 
vom Platz, geben würde. 

Rückblickend war das Jahr 2024 für 
uns bis zum Sommer dann eher ereig-
nisarm. Unsere beiden diesjährigen 
Neuzugänge Karly und Fabian berei-
cherten das Team sowohl sportlich als 

auch menschlich. 
Darüber hinaus 
verjüngten sie 
das Team, was 
angesichts der 
stolzen 77 Jahre 
unseres ältesten 
Mitglieds Rainer 
Dietz hilfreich ist. 
Rainer war in den 
letzten Jahren als 
Mitglied der Ü75 
Basketball-
Herrennational-
mannschaft aktiv 
und erfolgreich 
dabei. 

Bis zu den Sommerferien trainierte 
das BFTeam in wechselnder Beset-
zung 1x wöchentlich freitags in der 
Sporthalle der Waldsteige-Grund-
schule. Da durch Reinigungsarbeiten 
aber die Hallenmarkierung beschädigt 
wurde und letztendlich der Hallenbo-
denbelag komplett erneuert werden 
musste, konnte unser Training bis zum 
Spätherbst dort leider nicht mehr 
stattfinden. Dennoch konnten wir 
dankenswerterweise die Sporthalle 
der Müller-Guttenbrunn-Schule im 
Masseldorn als Ersatz nutzen; eine 
Halle, in der einige von uns bereits vor 
Jahrzehnten aktiv waren und die uns 
fragen ließ, ob sie auch damals schon 

so klein war.    

Freizeit-Basketball 
Sporthalle der Waldsteige-Grundschule 
Freitag 18:30 - 20:00 Uhr 

Georg Jung / Thomas Blaschek 
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Das Freizeit-Basketball-Team (BFT) 
war auch auf der diesjährigen Aktion 
der DHBW ‚Ersti Messe‘ mit weiteren 
Vorstandsmitgliedern und Vereinsver-
treterinnen des VfB Waldstadt dabei. 
Für die Erstsemester sowie interes-
sierte Studenten und Studentinnen 
bestand dabei die Möglichkeit das 
Sportangebot der Großen Kreisstadt 
Mosbach und damit auch die Aktivitä-
ten unseres Basketball Teams im VfB 
hautnah kennenzulernen und auf ge-
zielte Rückfragen fundierte Antworten 
zu erhalten. Wenn auch die Resonanz 
der Studierenden in ‚NixLosBach‘ 
durchaus Optimierungspotential an 
diesem Abend gezeigt hatte, waren 
wir als ‚Aussteller‘ über das äußerst 

vielfältige und professionelle Angebot 
aller Vereine und Gruppen, die sich 
und ihre Sportart präsentiert hatten, 
sehr beeindruckt. 

Deshalb unser Appell an alle interes-
sierte Basketballbegeisterte: 

Wir laden euch herzlichst zu einem 
Schnuppertraining zu uns ein. Wir 
freuen uns immer über Neuzugänge, 
egal welchen Alters und unabhängig 
des spielerischen Hintergrunds. Jede/ 
Jeder ist bei uns willkommen. Schaut 
also gerne freitags mal bei uns vorbei, 
im neuen Jahr wieder in der gewohn-
ten Sporthalle der Waldsteige-Grund-
schule. 

Gottfried Gutbier 

Freizeit-Basketball 

Dass wir dann im November endlich 
wieder in unsere angestammte Halle 
zurückkehren konnten, tat auch der 
Trainingsbeteiligung gut. Schließlich 
erhöhten auch in diesem Jahr die Aus-
sicht auf gesellige Stunden im An-

schluss an das Training sowie das ge-
meinsame Basketball schauen (NBA / 
Nationalmannschaft / Bundesliga) und 
unser jährliches Martinsgansessen 
den Zusammenhalt der Truppe. 

Daniel Riedinger 
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Die Radsportgruppe stellt sich vor. 

Als Gruppe von Rennradfahrern fah-
ren wir bereits seit Jahren regelmäßig 
zusammen, ab 2025 in den Vereinsfar-
ben des VfB. 

Im Zeitraum von April bis Oktober un-
ternehmen wir jede Woche reizvolle 
Touren über Nebenstraßen und Rad-
wege im Raum Neckartal, Odenwald, 
Kraichgau. Je nach Jahreszeit und des 
im Laufe des Jahres quasi automatisch 
ansteigenden Formaufbaus können 
dabei jeweils 50 bis 100 km absolviert 
werden. Wir fahren ganz entspannt 
und wenn es teilweise auch mal etwas 
ambitionierter wird legen wir großen 
Wert darauf, dass jeder im Rahmen 
seines persönlichen Leistungsvermö-
gens mithalten kann. Im Mittelpunkt 
steht der Spaß am gemeinsamen Er-

fahren unserer Heimat aus der Rad-
sattelperspektive. 

Trainingslager, gemeinsame Radur-
laubsfahrten, die Teilnahme an ver-
schiedenen regionalen und überregio-
nalen Radveranstaltungen von Touris-
tikfahrten bis zur Teilnahme an Rad-
marathons werden regelmäßig ange-
boten und besucht. So ist in 2025 für 
Mai ein einwöchiges Trainingslager in 
Istrien geplant, im Juli geht es zu einer 
ebenfalls einwöchigen Radveranstal-
tung nach Orleans. Im Herbst folgen 
eine Saisonabschlussfahrt über das 
Wochenende per Rennrad sowie eine 
eintägige Ausfahrt, die wir mit Fami-
lien und Freunden unternehmen, das 
natürlich nicht per Rennrad sondern 
auf Cross-, Touren- oder E-Bike, usw., 
usw.  

Rennradgruppe (mixed) 
Ausfahrten (April bis September) 
Dienstag 17:00 Uhr 
Treffpunkt Messplatz Neckarelz 

Mike Reichert 
 

Gymnastik / Funktional Fitness / Zirkeltraining (Oktober bis März) 
Donnerstag 18:00 - 20:00 Uhr 
Sporthalle der Grundschule Diedesheim 

Walter Böhm 
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Willkommen unter neuer Flagge 

Wir freuen uns darüber, dass sich die 
vor vielen Jahren aus der Betriebs-
sportgruppe des KWO hervorgegange-
ne Gruppe von Rennradfahrern ent-
schlossen hat, ab 2025 unser schon 
umfangreiches Sportangebot um eine 
Sparte Radsport zu ergänzen. 

Damit man sich auch in den Winter-
monaten fit halten bzw. auf die nächs-
te Radsaison vorbereiten kann, bietet 
Walter Böhm eine spezielle Gymnas-
tik / Funktional Fitness mit Zirkeltrai-
ning an. Dieses Training findet von Ok-
tober bis März donnerstags von 18 bis 
20 Uhr in der Turnhalle der Grund-

schule Diedesheim statt und kann ger-
ne auch von an dieser speziellen Gym-
nastik interessierten Nichtradsport-
lern genutzt werden. So sind die spe-
ziellen Kräftigungsübungen nicht nur 
für den Rad-, sondern auch für den 
Schneesport gewinnbringend. 

Ab April geht es dann unter der Lei-
tung von Mike Reichert auf die Stre-
cke. Treffpunkt ist immer dienstags 
um 17 Uhr am Messplatz / Neckarelz. 

Sicher gibt es in der Waldstadt auch 
den ein oder anderen Radsportler, der 
am Rennradsport interessiert ist und 
diese Gruppe bereichern könnte. 

Der Vorstand 

Rennradgruppe 

Im Winterhalbjahr, also 
der Zeit reduzierter 
Radaktivitäten, ergänzen 
wir unser Programm um 
ein Hallentraining. Im 
Vordergrund stehen da-
bei Gymnastik und Athle-
tik, ergänzt durch ein Zir-
keltraining. 

Interessenten für die Teil-
nahme am Sommer- 
und/oder Wintertraining 
heißen wir herzlich will-
kommen. Wir freuen uns 
über neue Mitstreiter. 

Mike Reichert  

Interesse und/oder Fragen? 
Bitte bei unserer Geschäftsstelle unter Tel. 06261 918688 oder 
geschaeftsstelle@vfb-mosbach-waldstadt.de melden. 
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Hallo Sportfreunde, 

wir sind die Freizeitvolleyballer des 
VfB Mosbach Waldstadt und trainie-
ren in der Turnhalle der Lohrtalschule 
in Mosbach. 

Unsere Mannschaft ist ein bunt ge-
mischter Haufen von Frauen und 
Männern von jung bis alt. 

Wir alle legen viel Wert auf ein ab-
wechslungsreiches Training und brin-
gen unsere Ideen und Vorstellungen 
mit ein. Wir sind alle sportlich moti-
viert und ehrgeizig, trotzdem kommt 
der Spaßfaktor beim Volleyballspielen 
nicht zu kurz. 

In den Sommerferien spielen wir auf 
unterschiedlichen Beachanlagen im 
Freien, da die Halle geschlossen ist. 
Gern beteiligen wir uns an verschiede-
nen Freizeitturnieren.  

Beim Turnier in Obrigheim waren wir 
mit 2 Mannschaften ver-
treten.  

Sie belegten 
die Plätze 5 
und 11. 

Im neuen 
Jahr möchten 
wir wieder 
mit viel Spaß 
und Freude 
unser Training 
aufnehmen. 

Wenn Du Lust und Laune am Volley-
ballspielen hast, dann komm gerne 
unverbindlich auf eine Schnupper-
stunde bei uns vorbei. Wir würden 
uns freuen. 

Mit sportlichen Grüßen 

Jochen Weyhrauch 

Mixed-Freizeit-Volleyball 
Sporthalle Lohrtalschule 
Freitag 20:30 - 22:00 Uhr 

Jochen Weyhrauch  
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Volleyball Anfänger/Jugend (weiblich, ab 12 Jahre) 
Pattberghalle 

Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr 

Falko Böhme 

Anfängerinnen 

Die Volleyball-Anfängerinnen trainie-
ren donnerstags in der Pattberghalle. 
Seit über einem Jahr wächst die Trai-
ningsgruppe, so dass inzwischen re-
gelmäßig über 20 Mädchen am Trai-
ning teilnehmen und zwei Spielfelder 
benötigt werden.  

Trainiert werden vor allem die Grund-
lagen des Volleyballspiels (Bewegung 
zum Ball, Baggern, Pritschen, Schla-
gen), so dass darauf aufbauend die 

Mädchen den Ball kontrollieren und 
gegeneinander spielen können. Nach 
einem Jahr haben die ersten Volley-
ballerinnen bereits den Sprung in die 
Damen 2 Mannschaft geschafft. Spiel-
praxis können sie sowohl im Training 
als auch bei Jugendspieltagen sam-
meln.  

Am wichtigsten ist aber der Spaß am 
Sport, dann kommt der Erfolg von al-
leine. 

Falko Böhme 

Die Volleyballanfängerinnen sind hochmotiviert bei der Sache! 
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Volleyball Anfänger/Jugend (weiblich, ab 12 Jahre) 

Für alle Trainingsgruppen und Mannschaften gilt:  
Neue Spielerinnen sind jederzeit herzlich willkommen.  
Kurze Anfrage an volleyball@vfb-mosbach-waldstadt.de genügt. 

Hinten v.L.: Nele Johmann, Tea Petrusic, Emely Weber, Janine Hirsch, Falko Böhme 
Vorne v.L: Leni Ripperger, Acelya Corbaci 

Jugend - Spielrunde U20 weiblich 

Das Team der U20 Jugend befindet 
sich im Umbruch. Einige der langjähri-
gen Leistungsträgerinnen erfüllen die 
Vorgabe für U20 (jünger als 20 Jahre 
bis Saisonende) nicht mehr – die Spie-
lerinnen der ersten U16quattro Runde 
aus der Saison 2018/2019 sind „alt“ 
geworden   . 

Jetzt trägt die Jugendarbeit der ver-
gangenen Jahre Früchte. Die Verstär-
kung aus der „Anfänger“-Gruppe war 
Ende der letzten Saison schon im Ein-
satz und ist in dieser Saison umso 
mehr gefragt.  

Nach den ersten beiden Spieltagen 
kann sich für das noch nicht einge-
spielte Team ein Platz im 2. Drittel der 
Tabelle sehen lassen. Mit viel Trai-
ningsfleiß, Ausdauer und etwas mehr 
Spielerfahrung können sich die jetzi-
gen Jungtalende zu Leistungsträgerin-
nen entwickeln. 

Anke Bernion 
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Volleyball Damen II 
Dienstag 18:00 - 20:00 Uhr: Lohrtalhalle 
Donnerstag 19:00 - 21:00 Uhr: Pattberghalle 

Sarah-Maria Cota / Anke Bernion 

Die vergangene Saison in der Bezirks-
klasse 1 endete auf Platz 4 von nur 5 
Mannschaften. Es war eine kuriose 
Spielrunde mit nur 5 Teams und insge-
samt 8 Spielen. Am Ende standen der 
Aufsteiger und der Absteiger fest – die 
Plätze 2 bis 4 trennten ein gewonne-
ner Satz bzw. 2 Spielpunkte.  

Nach kurzer Enttäuschung lautete das 
Motto „nach der Saison ist vor der 
Saison“ und mit viel Trainingsfleiß be-
gannen die Vorbereitungen für die 
kommende Spielrunde. 

Zwei Highlights vor der Sommerpause 
waren die „Olympiades de l‘amitié“ in 
Chateau Thierry (Bericht rechte Seite) 
und das Jugendturnier des SuS Obera-
den bei Bergkamen.  

Die laufende Saison in der Bezirksklas-
se wird mit 9 Mannschaften gespielt, 
so dass wesentlich mehr Spiele zu ab-
solvieren sind und wodurch mehr 
Spielerfahrung gesammelt werden 
kann. Mit 4 Siegen aus 8 Spielen und 
damit Platz 5 ist die Bilanz zur Winter-
pause ausgeglichen.  

In dieser Saison spielte die zweite Da-
menmannschaft auch beim Bezirkspo-
kal mit und schaffte es hier bis ins 
Halbfinale. Dort musste sie sich dem 
Team der VSG Ubstadt/Forst geschla-
gen geben. Für die Rückrunde ist die 
Motivation hoch, die Siege-Bilanz zu 
unseren Gunsten zu verbessern. 

Anke Bernion 

Hinten v.L.:, Valerie Muss, Anke Bernion,  
Maria Eckert, Janine Hirsch , Nele Johmann, Vivien 
Frosch, Ilayda Subasioglu,  
Vorne v.L. Sarah-Maria Cota, Kalina Tsoneva,  
Acelya Corbaci, Emely Weber 
Es fehlen: Delaney Freyer, Luna Reger 
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Volleyball  
zu Besuch in Chateau-Thierry 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sport verbindet – auch über Länder- 
und Vereinsgrenzen hinaus. Auf Einla-
dung von Chateau Thierry und der 
Stadt Mosbach fand im April dieses 
Jahres die Olympiade der Freund-
schaft statt. Volleyballer/innen der 2. 
Damen- und Mixed-Mannschaft des 
VfB, des TV Mosbach und des VfK Die-
desheim machten sich zusammen mit 
OB Stipp und Vertretern des Partner-
schaftskomitees auf die Reise. 

Nach der offiziellen Begrüßung im 
Rathaussaal von Chateau-Thierry fand 
am Folgetag ein großes Volleyballtur-
nier statt. Mannschaften aus Chateau-
Thierry, Pößneck, Mosbach und der 
polnischen Partnerstadt Grabow spiel-
ten um Punkte und den Sieg. Mit den 
Plätzen 4, 7 und 9 haben die Mosba-
cher Mannschaften erfolgreich teilge-
nommen und nur knapp einen Po-
destplatz verpasst. Aber bei allem 
Ehrgeiz stand ja vor allem der Spaß im 
Vordergrund. 

Während des allgemeinen Rahmen-
programms lernten die Mosbacher/
innen weitere Sportarten (Boxen, 
Bowling, Bogenschießen & Basketball) 
ebenso kennen wie die Sehenswürdig-
keiten und das Chateau von Chateau 
Thierry bei der offiziellen Stadtfüh-
rung. 

Bei den außergewöhnlich freundli-
chen Gastfamilien fühlten sich alle 
sehr wohl. Vielleicht gibt es ja bald 
schon ein Wiedersehen bei einem Be-
such in Mosbach. 

Anke Bernion 

Olympiades de l‘amitié 
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Volleyball Damen I 
Dienstag 19:00 - 22:00 Uhr: Pattberghalle 
Freitag 18:30 - 20:30 Uhr: Lohrtalhalle 

Bekim Aliu 

Nach schlussendlich 18 Spielen in der 
Saison 2023/2024 blicken die Oberli-
gistinnen des VfB Mosbach Waldstadt 
auf 8 Siege, Tabellenplatz 7, jede 
Menge Teamgeist und einen spekta-
kulären letzten Spieltag zurück. Am 
23.03.2024 luden die Volleyballerin-
nen zum Finale gegen den USC Kon-
stanz neben ihren Fans auch alle 
Sponsor/innen ein, ohne die die Sai-
son nicht zu meistern gewesen wäre. 
Geboten waren ein reichhaltiges 
Buffet, Getränke, eine Sponsorenloun-
ge und beste musikalische Unterhal-
tung durch DJ Uli. Trainer Bekim Aliu 
löste sein Versprechen ein und er-
schien im schicken Hemd. Den Sieg 
nahmen schließlich die Konstanzerin-
nen mit nach Hause. Die grandiose 
Stimmung aber verblieb in der heimi-
schen Halle. Für die Mosbacherinnen 
war es trotz der Niederlage ein gelun-
gener Abschluss mit allen Fans.  

Nach kurzer Verschnaufpause wurde 
die Vorbereitung mit einigen Verände-
rungen im Mai wieder aufgenommen. 
Corina Bulenz, langjährige Kapitänin 
und Organisatorin übergab das orga-
nisatorische Kapitänsamt. Suse Baron 
(AA), Britta Wagner (AA) und Caroline 
Bosch (AA) verließen die Mannschaft. 
Ann-Kathrin Bier verstärkt das Team 
erneut im Mittelblock nach lang er-
sehnter Rückkehr von ihrer einjähri-
gen Weltreise. Mit der Würzburgerin 
Bettina Lohmann konnte weiterhin ein 
starker Neuzugang auf der Außenposi-
tion verzeichnet werden. Die Saison 
2024/2025 sollte mit einem Kader von 
12 Spielerinnen und dem Ziel des 
Klassenerhaltes unter Trainer Bekim 
Aliu & Co-Trainerin Anne Densborn 
starten.  

Gezielte Trainings, ein Trainingslager 
im Spätsommer, willkommene Syner-
gieeffekte durch die Trainingsbeteili-

Fröhlicher Abschluss der Saison 2023/2024 



 

75 

gung der Damen 2 und sogar ein Krav 
Maga Kurs, den die Spielerinnen in 
der letzten Saison gewonnen hatten, 
sollten die optimale Vorbereitung für 
die kommenden Begegnungen auf 
dem Spielfeld bieten.  

Unverhofft kommt oft – so auch für 
die Mosbacherinnen. Nachdem sich 
AA Amelie Hauber von einer Kniever-
letzung glücklicherweise recht schnell 
erholt hatte, zeichnete sich ab, dass 
Mittelblockerin Cora Förch aufgrund 
eines Fußbruches für längere Zeit aus-
fallen würde. Die Saison startete, 
nicht zuletzt aufgrund der bewun-
dernswerten Flexibilität der Spielerin-
nen und des starken Zusammenhalts 

der Mannschaft dennoch mit einer so-
liden Leistung. Nach einer anfängli-
chen Niederlage gegen einen stark 
aufspielenden HTV konnten so vier 
Siege in Folge verzeichnet werden, be-
vor der VfB erneut von personellen 
Ausfällen heimgesucht wurde. Die Da-
men 1 verabschieden sich trotz aller 
Herausforderungen auf Tabellenplatz 
4 und mit 5 gewonnen Spielen in die 
Winterpause. Unser Ziel ist es, am 
11.01.2025 gestärkt und motiviert ge-
gen den HTV aufspielen zu können – 
getreu dem Motto #strongertogether. 

Jessica Barvicius 

Volleyball Damen I 

Auf dem Sofa vorn: Ann-Kathrin Bier, Sabrina Dalla Torre, Cora Förch, Antje Barf 
Mittlere Reihe: Amelie Hauber, Bekim Aliu, Corina Bulenz 
Hintere Reihe: Lena Dolch, Jessica Barvicius, Bettina Lohmann, Anne Densborn, 
Sabine Trautmann 
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Herren-Volleyball  
Training mit großem Zuspruch  

Auch im Jahr 2024 war viel los beim 
Herren-Training des VfB Waldstadt. 

Sowohl im Winter in der Lohrtal-Halle, 
als auch im Sommer auf dem Beach-
platz in Lohrbach tummelten sich re-
gelmäßig viele begeisterte Volleybal-
ler, um gemeinsam Spaß zu haben 
und sich körperlich fit zu halten. 

Obwohl bei der „alten“ Stammbeset-
zung immer mehr Ausfälle durch kör-
perliche Beeinträchtigungen wie 
Schulter-, Knie- und Hüftprobleme zu 
beklagen waren, wurden diese Lücken 
durch jüngere Trainingsteilnehmer 
aufgefüllt. So kamen auch wieder vie-
le volleyballerfahrene DHBW-Studen-
ten regelmäßig ins Training und sorg-
ten dafür, dass Training und Trainings-
spiele stets auf einem sehr guten Ni-
veau stattfinden konnten. 

Doch Volleyball ist nicht nur Volley-
ball, sondern es gab auch wieder viele 
schöne Momente der Geselligkeit ab-
seits des eigentlichen Sports zu erle-
ben. So traf man sich 
nach den Hallentrainings 
wieder regelmäßig zur 
„Nachbesprechung“ im 
Artemis und nach den 
Beachtrainings im Som-
mer konnten wir wieder 
wunderschöne Grillaben-
de genießen.  

Im September fand auch das traditio-
nelle „Senioren-Trainingslager“ der 
Ü53-Seniorenmannschaft in Nassach 
statt. Auch dieses Jahr stand neben 
Grillen und gemütlichem Beisammen-
sein leider wieder kein Beachvolley-
ball auf dem Plan. Denn da das Wetter 
ziemlich kalt und ungemütlich war, 
entschied man sich erneut fürs Bo-
genschießen. Bei der Bewältigung ei-
nes langen Bogenschießparcours wur-
den auch dieses Jahr wieder zahlrei-
che Gummitiere erlegt und etliche Ki-
lometer Fußmarsch zurückgelegt, so 
dass nach einem langen Tag alle Betei-
ligten ziemlich müde waren. 

Im kommen Jahr werden hoffentlich 
wieder alle Verletzten nach erfolgrei-
chen Operationen und Reha-Maß-
nahmen am Training teilnehmen kön-
nen und allen anderen wünschen wir, 
dass sie im neuen Jahr gesund bleiben 
und wieder regelmäßig zum Training 
kommen können und Spaß am Volley-
ball haben werden. 

Udo Bernion 

Volleyball Herren 
Sporthalle Lohrtalschule 
Dienstag 20:00 - 22:00 Uhr 

Udo Bernion  
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Am 15.12.24 waren sowohl die Volley-

baller des VfB Waldstadt als auch des 

TV Mosbach zu einem Adventsturnier 

nach Gundelsheim eingeladen. Ge-

spielt wurde auf zwei Gewinnsätze im 

Modus "jeder gegen jeden". Im ersten 

Spiel des Tages trafen die Männer und 

Frauen unseres VfB auf den Gastgeber 

aus Gundelsheim. Nach hartem und 

ausgeglichenem Kampf setzten sich 

die Gundelsheimer denkbar knapp in 

drei Sätzen mit 20:25, 26:24, 15:13 

durch. Im zweiten Spiel des Tages 

überzeugten die Gundelsheimer er-

neut und gewannen gegen den TV 

Mosbach mit 25:15 und 26:24. Auch 

der VfB Waldstadt hielt sich gegen 

den TV Mosbach schadlos mit einem 

25:15 und 25:17 Sieg. Wiederholung 

und jeweilige Revanche im nächsten 

Jahr ist bereits angesagt! 

 

 

Auch 2024 hatten die Volleyball-
Damen des VfB Waldstadt zum sog. 
Weihnachts-Schleifchenturnier gela-
den. Am 17.12.24 trafen sich dazu 
knapp 40 Volleyballer/innen des VfB 
und des befreundeten VfK Diedes-
heim in der Pattberghalle.  

Auf drei Feldern 
konnten dabei 
sechs Mann-
schaften gleichzei-
tig pritschen und 
baggern. Der Reiz 
bestand dabei da-
rin, dass die jewei-
ligen 6 Mitspieler/
innen zu jedem 

Spiel neu ausgelost wurden. Nahezu 
jedem Freizeitspieler war damit auch 
die Gelegenheit gegeben, einmal auf 
"Oberliga-Niveau" mit oder gegen 
Mitglieder unserer 1. Damenmann-
schaft zu spielen. Leider verletzte sich 
eine Oberligistin im Laufe des Abends 
am Fuß, was die allgemeine Freude 
und den Spaß am Volleyball trübte. 
Letztendlich war es aber ein schöner 
Abend, der zum Abschluss noch durch 
eine Vielzahl von Getränken und 
Weihnachtsgebäck "versüßt" wurde. 

Rainer Heckmann 

Volleyball Advents- und Schleifchenturnier 

Für den VfB spielten (von l. nach r.): Andreas 
Bodlée, Uwe Larenz, Valerie Muss, Sarah Cota, 
Rainer Heckmann, Jochen Weyhrauch, Marcel 
Soulier, Rabi Amiri 
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Im Oktober wurde auf Einladung des 
Abteilungsgründers und Geburtstagsju-
bilars Eberhard Soult ein Wiedersehen 
mit Weggefährten seiner langjährigen 
Trainer- und Spielertätigkeit gefeiert. 

50 Jahre NVV-Aktiven-Spielrunde und 
80 Jahre Eberhard Soult waren auf je-
den Fall ein Fest wert. 

Dieses begann mit einem kleinen aber 
feinen Volleyballturnier in der alten 
Wirkungsstätte (Turnhalle der Grund-
schule Waldstadt) mit ganz viel prit-
schen, schmettern und baggern.  

Das anschließende Kaffee- & Kuchen-
buffet im evangelischen Gemeinde-
zentrum war der Beginn eines erinne-
rungsreichen Abends. Die von Birgit 
und Eberhard Soult liebevoll arrangier-
ten, zahlreichen Andenken weckten 
viele schöne Erinnerungen an gemein-
same, vergangene Zeiten.  

Die anschließende Diashow rüttelte 
noch mehr Erinnerungen wach und 
wurde von ganz vielen „Weißt Du 
noch?“, „Auf dem Foto bin ja ich mit 
drauf!“, „Da waren wir doch in ...“ be-
gleitet. Eberhard konnte allen Gesich-
tern einen Namen gegeben und somit 
die Erinnerungslücken des Publikums 
schließen. 

Am Ende eines rundum gelungenen 
Abends waren sich alle einig:  

„Schee war’s!!! und hoffentlich sehen 
wir uns nicht erst in 5 Jahren wieder.“ 

Anke Bernion 

Volleyball feiert Geburtstag 
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Tischtennis 
Sporthalle Grundschule Waldstadt 

Montag 18:00 – 22:00 Uhr 
Donnerstag 18:00 – 22:00 Uhr 

Lukas Staudt 

„Oh je, der VfB Hollywood ist wieder 
da…“ mit diesen Worten wurden wir 
an unserem ersten Spieltag des Jahres 
von unseren Gegnern begrüßt. Auf 
meine Nachfrage, was wir bitte mit 
Hollywood zu tun haben, erntete ich 
nur ein verschmitztes Lächeln und ein 
wenig aussagendes „einfach nur so“.  

Allerdings ist mir im Laufe der Saison 
klar geworden, was damit gemeint 
war. Wenn man ehrlich ist, hatten wir 
in den letzten Jahren in unserer Abtei-
lung alles: Aufstieg, Fall, Tragik, Komik, 
Streit, Versöhnung, überraschende 
Comebacks … Tarantino und Co. wür-
den sich die Finger danach lecken.  

Selbst die letzte Saison startete wie 
das Drehbuch eines Dramas: Zwei 
Spieler der eh schon dünn besetzten 
ersten Mannschaft schieden in der 
kompletten Hinrunde verletzungsbe-
dingt aus. Diese Situation birgt in ei-
nem Verein immer Konfliktpotential. 
Unter der Voraussetzung, dass man 
überhaupt Ersatzspieler aus den unte-
ren Mannschaften findet, führt dies 
zwangsläufig zu einer physischen und 
psychischen Doppelbelastung der Er-
satzspieler. Physisch, weil man zusätz-
lich zu seinen eigenen Spielen noch 
einmal wöchentlich an die Platte 
muss. Psychisch, weil die Wahrschein-
lichkeit, dass man in der höheren Liga 
gewinnt, relativ niedrig ist, und man 
nur zum Bälle sammeln zu den Spie-

len fährt. Zum Glück haben wir in der 
Waldstadt die besten Ersatzspieler, 
die man sich vorstellen kann. Dieter 
Rothengass, Uwe Fraas, Thorsten Frö-
scher und Christian Zettel, vielen Dank 
für euren Einsatz an dieser Stelle! 
Doch auch mit unseren Routiniers als 
Ersatz standen wir nach der Hinrunde 
abgeschlagen und zugegeben etwas 
zerknirscht auf einem Abstiegsplatz. 

Doch wer sich mit Drehbüchern aus-
kennt weiß, dass in der misslichen La-
ge der Helden nun eine Wendung 
kommt. Ein unvorhergesehenes Ereig-
nis, das den Verlauf der Geschichte 
zum Guten wendet. Bei uns kündigte 
sich diese Wende im Januar 2024 mit 
der Rückkehr unserer beiden Ausfälle 
sowie der Rückkehr von Selina Rot-
hengass in unseren Spielbetrieb an. 
Das Ergebnis war ein solider Auftakt-
sieg gegen Limbach und eine fast per-
fekte Rückrunde. Als zweitbestes 
Rückrundenteam konnten wir uns am 
letzten Spieltag ganz entspannt einem 
Ausflug nach Wertheim Village und 
anschließend einem Brauhausbesuch 
(siehe Foto) widmen bevor wir gegen 
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den Tabellenführer FC Külsheim an die 
Platte schlenderten. Den Klassener-
halt hatten wir schon in der Tasche, 
somit glich das Spiel mehr einem 
Freundschaftsspiel, welches wir trotz 
Niederlage mit einem Schmunzeln in 
Erinnerung behielten. 

Im Gegensatz zur ersten Mannschaft 
schaffte es die zweite Mannschaft 
nicht, die Bezirksklasse zu halten. Un-
ter anderem deshalb freuten wir uns, 
dass mit Bernhard Bödy und Albrecht 
Rau zwei Spieler zur Saison 2024/25 
als Verstärkung zu uns stießen. Mit 
Bernhard kehrte eine VFB-Legende 
zurück in die Waldstadt. Jahrelang 
spielte er für den VfB bis er 2016 nach 
Hassmersheim wechselte und nun zu 
seiner alten Wirkungsstätte zurückge-
kehrt ist. Mit Albrecht Rau kam zu-
sätzlich mit einem starken Spieler für 
die zweite Mannschaft ein Trainer für 
den Jugendbereich, der unseren Ju-
gendtrainer Lukas Staudt unterstützt 
und gleich nach seinem Wechsel die 
Arbeit in diesem Bereich aufnahm. 

Auch aus der Jugendabteilung gibt es 
einiges zu berichten: Obwohl es unse-
re erste Saison in der Kreisklasse war, 

wurde diese auf dem zweiten Platz 
abgeschlossen. Dies war auch den vie-
len Turnieren zu verdanken, auf de-
nen die Jugendspieler erste Erfahrun-
gen für den Spielbetrieb sammeln 
konnten. Die Bezirksmeisterschaften 
gehörten dabei schon zum Routi-
neprogramm. Allerdings traten wir 
erstmalig mit Spielern des FC Binau 
bei den Stadtmeisterschaften in Bie-
tigheim-Bissingen, einer Tischtennis-
hochburg an. Dabei konnte sich je-
weils ein Spieler von uns sowie von 
Binau gegen die starke Besetzung für 
das Achtel- beziehungsweise das Vier-
telfinale qualifizieren. Da zwei Turnie-
re ja nicht genug sind, veranstalteten 
wir wie im Vorjahr erneut ein eigenes 
Turnier, bei dem wir die Jugendspieler 
der umliegenden Vereine einluden. 
Gewinnen konnte dieses Turnier lei-
der keiner der unseren Spieler, aller-
dings belegte Ivan Petrusic einen su-
per zweiten Platz. 

Bei den Aktiven hielt mal wieder der 

Chef persönlich, Lukas Staudt, die 

Fahne hoch. Mit Thomas Selinger aus 

Bergfeld erreichte er beim Bockbier-
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festturnier in Bad Friedrichshall den 

zweiten Platz. Damit endete die Sai-

son mit reichlich Spannung und vielen 

denkwürdigen Momenten. Doch auf 

eins kann man sich bei uns in der 

Waldstadt verlassen, langweilig wird’s 

nie - wie bei Hollywood eben! 

 

 

 

 

 

 

Die Mannschaften 2024/2025 

1. Mannschaft / Bezirksliga Ost:  
Daniel Richter, Dennis Lellek, Nils 
Postler, Philip Zak, Lukas Staudt, Seli-
na Rothengass 

2. Mannschaft / Kreisliga:  
Peter Bunjevac, Marco Zachlod, Lars 
Knebel, Thorsten Fröscher, Christian 
Zettl, Markus Förg, Albrecht Rau, 
Bernhard Bödy, Uwe Fraas, Adelheid 
Loges, Dieter Rothengass 

Jungen 15 / Kreisklasse:  
Ivan Petrusic, Samuel Thiemann,  

Theodor Janich, Tim Kratschmann, 
Joel Nungesser, Meron Iyob 

Lukas Staudt 

Anzeige 
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Im Jahre 2024 konnten die VfB Wald-
stadt-Turnerinnen an ihre zahlreichen 
Erfolge vom Jahr 2023 anknüpfen. 

Bei der Sportlerehrung im Februar 
wurden mehrere Turnerinnen aus un-
serer Wettkampfgruppe von der Stadt 
Mosbach für ihre guten Leistungen im 
Jahr 2023 geehrt:  

Julia Weingessl, Nynke Stumpf, Svea 
Schnabel, Thea Klotz, Hannah Boch, 
Aimee Lynn Schäfer für ihren 2. Platz 
beim Bezirksentscheid in Weinheim. 
Und Verena Queck, Hannah Boch,   
Enie Wenk und Emma Unzeitig: Sie 
wurden bei den Gaueinzelmeister-
schaften jeweils 1. Sieger in ihrer Al-
tersklasse und somit Gaumeisterin-
nen. 

Beim Gauentscheid des Main-Neckar-
Turngaus im März 2024 schafften es 7 
von 9 Mannschaften vom VfB auf das 
begehrte Siegerpodest. Sie bestachen 
durch ihre fast perfekten Übungen in 
ihren Altersklassen der Gau- bzw. Be-
zirksklasse. 

In der schwierigeren Bezirksklasse 
schafften es in der Altersklasse 
W14/15 Maxine Berberich, Nynke 
Stumpf, Aimee-Lynn Schäfer und Ve-
rena Queck sich mit den Übungen bis 
zur P7, sowie in der Altersklasse 
W10/11 Anni Huber, Thilda Zimmer, 
Enie Wenk, Maya Groß und Julia 
Lachai mit den Übungen bis P5 sich 
als Erstplatzierte für den Bezirksent-
scheid in Nussloch zu qualifizieren. 

Gerätturnen 
(Mädchen, 5 bis 18 Jahre) 
Sporthalle Ludwig-Erhard-Schule: 
Montag 15:30 - 18:30 Uhr 
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 16:30 - 18:30 Uhr 
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 
Sporthalle Nicolaus-Kistner-Gymnasium: 
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr 

Petra Watzal 

Showturngruppe Exótica 
(m/w, ab 18 Jahre) 

Sporthalle Ludwig-Erhard-Schule 
Montag 18:00 - 20:00 Uhr 

Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr 

Petra Watzal 
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Auch Mia Engelhardt, Yara Schuma-
cher, Lenia Schick, Emma Graf und 
Hannah Boch in der Altersklasse 
W12/13 mit der P6 als Zweitplatzierte 
sowie Emma Unzeitig, Lotta Dimmig, 
Amilia Gramlich, Theresia Reuschling 
und Paula Huber in der Altersklasse 
W8/9 mit den Übungen der P4 eben-
falls als Zweitplatzierte schafften die 
Qualifikation zum Bezirksentscheid in 
Nussloch. 
 
Beim Bezirksentscheid in Nussloch 
schafften es die 10/11jährigen mit 
den Übungen der P5 mit dem hervor-
ragenden 2. Platz, sich für den Lan-
desentscheid in Pforzheim zu qualifi-
zieren. So weit hat es noch keine 
Mannschaft der 10/11jährigen aus 
unserer Turnabteilung geschafft.  

Beim Landesentscheid turnten 
sie die Übungen der P5 dann 
wieder richtig gut, so dass sie 
dort mit dem 4. Platz von 8 
qualifizierten Mannschaften 
aus ganz Baden nur ganz knapp 
das Siegerpodest verfehlten. 

Beim Gaukinderturnfest im Juni in Kö-
nigshofen beeindruckten unsere Tur-
nerinnen erneut mit ihren Leistungen. 
Sechs Turnerinnen vom VfB Waldstadt 
durften hier auf das begehrte Sieger-
podest. Ein Auszug aus der Siegerliste: 
W6 Unterstufe bis P2: 3. Juna Brun-
ner, 4. Timea Födi von 20 
W7 Unterstufe bis P2: 1. Finja Kirch-
herr, 2. Lilja Zimmer, 5. Emilia Pani,  
8. Lea Maylandt, 12. Lilia Schumacher, 
14. Lina Suschke, 16. Johanna Parzer 
von 49  
W8/9 Unterstufe bis P3:  
1. Milla Hüttler, 3. Lucy Ickinger,  
6. Nele Leiblein, 10. Aliyah Milli,  
14. Aida Boboc von 83  
W8/9 Oberstufe bis P4: 3. Amilia 
Gramlich, 5. Lotta Dimmig,  
18. Emma Unzeitig von 105  
W10/11 Oberstufe bis P5: 1. Maya 
Groß, 4. Julia Lachai, 5. Enie Wenk,  
7. Anni Huber, 17. Elina Haas und 
Thilda Zimmer, 19. Lara-Marie Franjic,  
20. Daria Moiseienko von 83  
W12/13 Oberstufe bis P5:  
5. Johanna Suschke von 14 
W12/13 Oberstufe-P6: 4. Hannah 
Boch, 7. Mia Engelhardt,  
9. Lisa Watzka, 11. Johanna Suschke, 
13. Nele Ihrig, 17. Yara Schumacher, 
18. Lotta Uhlrich von 33  

Gerätturnen 
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Neuer Schwebebalken 

Dank der Unterstützung der Sparkas-
se, einem Teil des Ehrenamtspreises 
2023 und der zahlreichen Spenden 
der Turneltern konnten wir einen neu-
en Schwebebalken anschaffen.  

VIELEN DANK DAFÜR!!! 

 

Turnerinnen beim Herbstkonzert des 
Stadtseniorenrates  

Die Turnkinder der Wettkampfgruppe 
des VfB Waldstadt begeisterten mit 
Eleganz und Können am Trampolin, 
Kasten und auf den Bodenmatten bei 
dieser Veranstaltung. 

 

Turngau-Cup Okt./Nov. 2024 

Alle Turnerinnen des VfB Waldstadt 
schafften es beim TurngauCup in Tau-
berbischofsheim auf das begehrte Sie-
gerpodest. Sowohl beim Turngauvor-
kampf als auch beim Turngauend-

kampf zeigten die Mädels beeindru-
ckende Leistungen, so dass sie alle auf 
das Siegerpodest durften. 
B-Liga (Kür - für unsere älteren Turne-
rinnen):  
2. Platz VfB Waldstadt 2 mit Julia 
Weingessl, Maxine Berberich, Thea 
Klotz, Amy Marx, Johanna Haag, Liza 
Malowinskaya 
3. Platz VfB Waldstadt 1 mit Svea 
Schnabel, Nynke Stumpf, Verena 
Queck, Lina Schnabel, Nele Johmann 
von insgesamt 5 Mannschaften 
 

Gerätturnen 
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D-Liga: 1. Platz VfB Waldstadt mit Lisa 
Watzka, Nele Ihrig, Mia Engelhardt, 
Lenia Schick, Hannah Boch und Lotta 
Uhlrich von insgesamt 3 Mann-
schaften 
E-Liga: 1. Platz VfB Waldstadt mit Anni 
Huber, Julia Lachai, Maya Groß, Enie 
Wenk 
2. Platz VfB Waldstadt mit Elina Haas, 
Daria Moseienko, Nika Lachai, Lara-
Marie Franjic, Thilda Zimmer von ins-
gesamt 5 Mannschaften 
F-Liga: 2. Platz VfB Waldstadt 1 mit 
Lotta Dimmig, Milla Hüttler, Emma 
Unzeitig, Paula Huber, Amilia Gram-
lich, Theresia Reuschling 
3. Platz VfB Waldstadt 2  
mit Lucy Ickinger, Aida Boboc, Nele 
Leiblein, Mia Zwieb, Aliyah Milli 

Gaueinzelmeisterschaften Nov. 2024 
in Mosbach in der LES-Halle 

Über 160 Turnerinnen aus dem gan-
zen Main-Neckar-Turngau starteten 
bei den Gaueinzelmeisterschaften in 
Mosbach in der vollbesetzen LES-
Halle. Zum ersten Mal starteten die 
VfB Waldstadt-Turnerinnen in ihren 
neuen wunderschönen Turnanzügen, 
die die Turnerinnen zu tollen Leistun-
gen animierten. 

13 Turnerinnen vom VfB Waldstadt 
schafften es auf das begehrte Sieger-
podest. Auszug aus der Siegerliste: 

W6/7 Jg. 2017/18: 1. Finja Kirchherr, 
5. Timea Födi, 8. Lilja Zimmer,  
10. Lea Maylandt von 29 

W8/9 Jg. 2015/16: 1. Paula Huber,  
5. Amilia Gramling, 8. Theresia 
Reuschling, 9. Milla Hüttler,  
10. Luca Ickinger von 44 

W10/11 Jg. 2013/14: 1. Anni Huber,  
2. Julia Lachai, 3. Enie Wenk, 5. Maya 
Groß, 8. Lara-Marie Franjic von 33 

W12/13 Jg. 2011/12:  
1. Hannah Boch, 3. Mia Engelhardt,  
4. Lenia Schick, 5. Nele Ihrig von 11 

W14/15 Jg. 2009/10: 2. Asmin Baran, 
3. Leonora Walter von 9 

W14/15 Jg. 2009/10 LK4: 1. Verena 
Queck, 2. Svea Schnabel von 5 

W16/17 Jg. 2007/08 LK3:  
3. Nele Johmann von 8 

W 18 plus Jg. 2006 und älter:  
1. Lina Schnabel von 5 

 

Gerätturnen 
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Gerätturnen 

Wettkampfgruppe und  
Nachwuchsakrobatikgruppe Suana 

Unsere Suanas machten dieses Jahr 
bei vielen Wettkämpfen mit und er-
reichten dort tolle Platzierungen 
(siehe vorne). 

Beim Mittsommer-Event zugunsten 
des Frauen- und Kinderhauses zeigten 
unsere Suanas im Juni im Steinersaal 
eine beeindruckende Bodenakrobatik-
vorführung. Und auch beim Sommer-
fest der Johannesdiakonie waren die 
Suanas wieder mit dabei. 
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Showturngruppe Exótica 

Auch im Jahr 2024 traten 
unsere Exóticas bei vielen 
Veranstaltungen auf und 
zeigten ab Sommer ihre 
neu erarbeitete Akroba-
tikshow „Zauberwald“. 

Sie begeisterten das Publi-
kum beim Neujahrsemp-
fang der Stadt Mosbach, 
verschiedenen Faschingsveranstaltun-
gen, beim Sommerfest der Johannes-
diakonie, beim Ehrenamtsevent des 
Neckar-Odenwald-Kreises in Buchen 
sowie im Burggraben bei der Benefiz-
veranstaltung von „Nobody‘s Perfect“. 

Petra Watzal   

Gerätturnen 

Anzeige 
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Lust auf …  

… YOGA? 
 

„Einatmen, Arme zum Him-
mel strecken, ausatmen, tie-
fe Vorbeuge, Bauchnabel 
zieht zwischen die Ober-
schenkel.“ 

So in etwa könnte es in einer Yoga-
stunde lauten. 

Ich bin Antonia, seit 6 Jahren Yogaleh-
rerin, und ich unterrichte Vinyasa Yo-
ga, bei welchem man mehrere 
„Asanas“ aneinander reiht und mit 
dem Atem verknüpft. Dadurch ist die-
se Yoga-Art besonders dynamisch und 
jagt auch mal den Puls in die Höhe. 
Die „Asanas“, was soviel bedeutet wie 
Körperhaltungen, schulen die eigene 
Körperwahrnehmung, dehnen, stär-
ken und trainieren das Gleichgewicht, 
sodass man sich schon nach der ers-
ten Stunde herrlich in Balance fühlt.  

Ein wichtiger Teil der Yo-
gapraxis sind darüber hinaus 
auch Drehübungen, die Platz 
in Hüfte und Wirbelsäule 
schaffen.  

Mein Yogakurs beginnt und 
endet mit einer kleinen ruhi-
gen, besinnlichen Meditati-
onseinheit, welche uns hilft, 
den Alltag zu vergessen und 

uns ganz auf die Zeit auf unserer 
Matte zu konzentrieren. Aber sonst 
pflege ich gerne eine entspannte At-
mosphäre in der auch mal gelacht 
werden darf. Eine Yogastunde ist quasi 
eine Miniauszeit für den Geist, zum 
Gedankenentwirren und eine Tiefen-
massage für den Körper. 

Als Kind bin ich selbst durch das VfB-
Sportprogramm getanzt, heute, als 
Waldstadtrückkehrerin würde ich ger-
ne mit Yogakursen meinen Beitrag im 
Verein leisten und frage mich: 

Habt IHR Lust auf Yoga?  

Antonia Zajgla 

Vorschau - Neues Sportangebot: Yoga 

Das neue Sportangebot Yoga wird im September 2025 im Kurssystem mit 90 
minütigen Trainingseinheiten starten, evtl. probeweise auch bereits nach den 
Pfingstferien Mitte Juni.  
Trainingszeit (voraussichtlich Dienstag oder Donnerstag) und Trainingsort (sehr 
wahrscheinlich Waldstadthalle) sind noch in der Planung. 

Interesse? Ihr könnt euch gerne bereits heute bei unserer VfB-Geschäftsstelle 
(Mail: geschaeftsstelle@vfb-mosbach-waldstadt.de) ganz unverbindlich auf eine 
„Yoga-Newsletter-Liste“ setzen lassen. Ihr bekommt dann umgehend über alle 
Neuigkeiten in der Planung Bescheid. Auch Fragen und Anregungen beantworten 
wir natürlich sehr gerne. 
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Vorwort 

2024 war ein Jahr mit vielen Verände-
rungen und noch mehr Neuerungen. 

Nicht nur, dass sich zu Jahresbeginn 
das komplette OrgaTeam neu aufstel-
len musste, es wurden in diesem Jahr 
auch ein paar Neuerungen, was die 
Feste betrifft, durchgesetzt. Dies ge-
schah nicht immer in ruhigem Fahr-
wasser. Dennoch konnte man am 
Schluss sagen, dass alles doch ein sehr 
gutes Ende genommen hat. Aber, der 
Reihe nach ... 
 

Mai 

Wie im Vorwort erwähnt, war dies das 
erste Fest unter neuer Leitung. Natür-
lich war es eine Herausforderung in 
die Fußstapfen des Vorgängers zu tre-
ten, da diese Feste stets mit größter 
Sorgfalt geplant waren. Somit war es 
uns eine Freude zu sehen, wie das 
erste Fest im Jahr 2024 von den Wald-
städtern „gerne und zahlreich“ ange-
nommen wurde. Neben ausgezeich-
netem Wetter und ausgelassener 
Stimmung wurden auch reichlich Spei-
sen und Getränke gereicht. 

September 

Zeit zum Verschnaufen blieb wenig - 
nach dem Fest ist bekanntlich vor 
dem Fest. So musste das OrgaTeam 
schnell die Planung für das kommen-
de Oktoberfest angehen. Auch hier 
machten wir es uns nicht leicht, denn 
wir wollten auch mal etwas ganz Neu-
es ausprobieren. So kam es, dass es 
nicht nur beim Essensangebot Neue-
rungen gab, sondern auch noch eine 
exklusive Bar aufgebaut wurde. 

Der 21. September rückte näher und 
es ging an die Umsetzung. Wieder 
einmal spielte das Wetter hervorra-
gend in unserer Planung mit. Mit ei-
nem Bierzelt, dem neuen Gericht 
„Hähnchen vom Spieß“, Grünkernkü-
chle sowie den Klassikern Wurst und 
Pommes ging es bis in den späten 
Abend. Es war für uns alle ein großar-
tiges Erlebnis. 

Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Oktoberfest 2025. Und eins 
sei verraten: Auch hier plant das Orga-
Team bereits jetzt die eine oder ande-
re weitere Neuerung.  

VfB OrgaTeam 
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November 

Es ist wieder so weit, wir dürfen den 
mittlerweile 8. Weihnachtszauber pla-
nen und umsetzen. Was am Anfang 
doch sehr einfach ausgesehen hatte, 
hat sich schnell zu einer Mammutauf-
gabe entwickelt. In diesem Jahr haben 
so viele Vereine und Gruppierungen 
ihre Beteiligung kundgetan, dass das 
OrgaTeam einige Male die Planung 
umsortieren musste. Und was soll 
man sagen: Es kommt immer genau 

so, wie man es nicht geplant hat   !  

So kam es, dass noch am Tag des 
Aufbaus die geplanten Platzierungen 
der Stände und Zelte auf dem Hof er-
neut spontan verändert werden muss-
te - was jedoch von allen Beteiligen 
mitgetragen und umgesetzt wurde. 

Der 8. Weihnachtszauber konnte am 
Samstag vor dem 1. Advent stattfin-
den. Bei herrlichem Wetter mit kalten 
Temperaturen, war es ein idealer Tag 
für unseren kleinen Markt.  

Mit Gesang der Kinder von Grund-
schule und Kindergarten begann um 
15.00 Uhr der Weihnachtszauber in 
diesem Jahr in der St.-Bruder-Klaus-
Kirche - bevor die fröhliche Schar zu 
den Buden und Ständen auf dem 
Schulplatz zog. 

Folgende Gruppierungen haben teil-
genommen: Die Grundschule Wald-
stadt, Pfadfinder M. Kolbe, kath. Kin-
dergarten, Jugendhaus Mosbach, Ten-
nis Club Waldstadt, kath. Frauenge-
meinschaft, ev. Stiftsgemeinde, Natur-
kindergarten „Das Nest“ und der VfB. 

Durch Selbstgebasteltes, weihnachtli-
che Gestecke und viele verschiedene 
kulinarische Köstlichkeiten, war es ein 
harmonischer und sehr gemütlicher 
Adventsabend in vorweihnachtlicher 
Stimmung. 
 

Schlusswort und Ausblick 

Das OrgaTeam kann auf drei sehr er-
folgreiche Feste zurückblicken. Dies 
wäre jedoch nicht möglich gewesen, 
ohne die tatkräftige Unterstützung 
der Helfer. Mit diesen Helfern steht 
und fällt jedes Fest. Somit DANKE von 
Seiten des gesamten OrgaTeams für 
eure Unterstützung. 

Das Jahr 2025 wird uns mit neuen 
Herausforderungen im Festbetrieb be-
schäftigen. Wie schon oben erwähnt, 
sind die ersten Planungen bereits im 
Gange.  

Genauso wie das OrgaTeam beständig 
sein sollte, um gute Arbeit leisten zu 
können, so sieht das auch bei den Hel-
fern aus. Das Team würde sich freuen, 
wenn sich noch der ein oder andere 
Helfer für die künftigen Feste melden 
könnte. Mehr dazu auf der nächsten 
Seite! 

Euer OrgaTeam 

VfB OrgaTeam 
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VfB OrgaTeam 

Wer hat Zeit und Lust unser OrgaTeam zu unterstützen? 
 

Liebe Mitglieder und Freunde unseres VfB Waldstadt, 

der Vorstand unseres VfB ist, wie ihr sicher schon mitbekommen habt, sehr enga-
giert - auch was die Entwicklung der „Solidargemeinschaft Waldstadt“ betrifft. So 
ist der VfB beispielsweise maßgeblich bei der Entwicklung des neuen Waldstadt-
zentrums beteiligt und Initiator der Kooperation „Gemeinsam für Waldstädter“. 

Ein solches ehrenamtliches Engagement kann allerdings nur funktionieren, wenn 
das Vorstandsteam Unterstützung durch seine Mitglieder erfährt. Vor allem im 
Bereich FESTE UND VERANSTALTUNGEN brauchen wir stets helfende Hände. 

Viele von euch haben in der Vergangenheit schon das eine oder andere Mal bei 
Festen geholfen. Nun möchten wir unsere Liste von Personen aktualisieren, die 
wir gezielt für einzelne (oder mehrere!) Aufgaben ansprechen dürfen. Dabei wol-
len wir beispielsweise für den Kuchenverkauf oder den Getränkeausschank je-
weils so viele Leute gewinnen und „auf unserer Liste haben“, dass jeder einzelne 
im Laufe eines Jahres möglichst nur bei einem Fest als Helfer/in dabei sein muss - 
und alle anderen Feste dann entspannt genießen kann. Je mehr Helfer/innen wir 
haben, umso kürzer können auch die Arbeitsschichten sein, das bedeutet „mehr 
Spaß für alle!“ 

Deshalb haben wir im Vorstand eine vorläufige Liste von Aufgaben im Bereich 
Feste und Veranstaltungen zusammengestellt, für welche wir gerne auf eure Un-
terstützung zurückgreifen würden.  

• Auf-/Abbau 
• Kasse (Verkauf von Getränke-/Essens Bons) 
• Getränkeausgabe 
• Grill 
• Essensausgabe 
• Kuchen backen 
• Kaffee-/Kuchenausgabe 
• Bedienung/Service 
• Spülen 

Bitte schaut euch die Liste einmal in Ruhe an. Vielleicht ist ja etwas dabei, bei 
dem ihr sagt, das mache ich ganz gern, da möchte ich mitwirken.  

Für Rückmeldungen oder Anregungen - egal welcher Art – an unsere Geschäfts-
stelle, unser OrgaTeam oder auch an unsere Vorstandsmitglieder bedanken wir 
uns im Voraus schon heute. 

Der Vorstand 



 

95 

Anzeigen 



 

96 

Unterwegs sein - Unter diesem Motto 
fanden in 2024 die Sommerlager der 
Pfadfinder-Gruppen statt. 

Aber starten wollen wir im Januar… 
Wie in jedem Jahr wurden auch 2024 
wieder die Christbäume durch uns 
Pfadfinder eingesammelt und zur Ver-
wertung gebracht. Die Spenden sind 
die wichtigste Einnahme für uns Pfad-
finder, deshalb ein „herzliches Danke-
schön“ an alle! 

Im Mai fand im Burggraben Neckarelz 
ein Lager zum Thema Lagertechnik 
statt. Verschiedene Zelte, Knoten und 
Techniken wurden ausprobiert und er-
kundet. Das Highlight war der Koch-
tisch, wo auf Feuer gekocht wurde.  

Bei dem Spiel „Apfel und Ei“ zogen 
drei Gruppen durch Neckarelz, um Le-
bensmittel an den Haustüren zu tau-
schen. Ziel war es, Zutaten für eine 
Vorspeise, ein Hauptgericht oder ein 
Dessert einzutauschen. Das Outdoor-
Dinner startete dann mit einem saiso-
nalen Salat. Als Hauptgericht gab es 
eine Variation der Nudel mit cremi-
gem Pesto, als süßes Ende gab es Pan-
cakes mit Früchten. Für einige war es 
das erste Zeltlager, welches riesigen 
Spaß gemacht hat.  

Der #TrimmWald ist bereits 5 Jahre in 
Betrieb, und eigentlich sollte hierzu 
ein kleines Fest stattfinden. Leider 
fanden sich nicht genügend Helfer, um 
ein Fest mit Bewirtung am Bolzplatz 
zu stemmen. Stattdessen wurde der 
#TrimmWald in kleinerer Runde wie-
der „flott gemacht“. Neue Hackschnit-
zel wurden an den Stationen verteilt, 
so dass weiterhin sicher an den Gerä-
ten trainiert werden kann. 

 

Unser Sommerlager verlief in diesem 
Jahr aufgeteilt auf die verschiedenen 
Stufen. 

Die Wölflinge (ab der 1. Klasse bis ca. 
10 Jahre) verbrachten ein paar Tage 
im Waldstädter Wald. Nach einer Füh-
rung mit dem zuständigen Förster, 
wanderten sie zum DRK nach Mos-
bach und besichtigten einen Rettungs-
wagen. An den folgenden Tagen wur-
de in der Nähe von Nüstenbach ein 

Pfadfinder Mosbach Waldstadt 
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Waldsofa gebaut. Dies sollte dazu die-
nen, einen Platz zu haben, an wel-
chem man sich entspannen und die 
Natur genießen kann. Leider wurde 
das Waldsofa jedoch bereits zerstört. 

Die Jungpfadfinder (ca. 10 – 13 Jahre) 
wanderten von Mosbach nach Bu-
chen, übernachteten in Reichenbuch 
am Sportplatz, in der Michelherdhütte 
im Seebachtal, auf einem Trekking-
platz bei Wagenschwend und auch im 
Pfarrhaus in Buchen-Hainstadt. Auf 
dem Weg lagen Abenteuer wie der 
Besuch eines Schwimmbades, Action 
auf der Erlebnispädagogikanlage 
„Projekt Wiese“ und das Erforschen 
des Waldmobils der Stiftung Schönau. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Pfadistufe (ca. 13-16 Jahre) mach-
te sich auf zu einer Seen-Tour.   
Chiemsee, Simsee, Schliersee, Wal-
chensee, Starnberger See, Bodensee 
und Hardtsee sind einige der Statio-
nen der Tour.  

Übernachtet wurde 
an Raststätten, in 
Kirchengemeinden 
und einem frem-
den Pfadfinderla-
ger. Es war schön, 
diese Gastfreund-
schaft von „Frem-
den“ zu erleben.  

Das Lager wurde auch intensiv zur 
Vorbereitung des Pfadfinderverspre-
chen genutzt. 
 

Unsere Rover machten sich per Zug 
und Fahrrad auf nach Hamburg. Ta-
gesetappen von rund 60 Kilometer 
wurden samt Gepäck auf dem Draht-
esel zurück-
gelegt. Auch 
die Rover-
tour wurde 
von der Vor-
bereitung 
auf das Pfad-

Pfadfinder Mosbach Waldstadt 
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finderversprechen begleitet, welches 
dann in Hamburg am Elbufer bei Son-
nenaufgang abgelegt wurde. 

Alle Lager waren für die Kinder und 
Gruppenleiter tolle Erfahrungen und 
schweißten zusammen. Diese Ge-
meinschaft ist ein Teil davon, was die 
Pfadfinderarbeit ausmacht. 
 

Im Herbst fand wieder eine Grusel-
nacht statt - ein Geländespiel mit vie-
len Rätseln durch die Waldstadt. Eine 
Station war eine Geisterbahn in unse-
rem Gruppenraum, welche durch die 
Rover gestaltet wurde. Zum Abschluss 
machten sich alle über das gruselige 
Mitbringbuffet her. 
 

Und so schnell kam auch wieder die 
Weihnachtszeit. Diese startet mit 
Pommes und Mandeln beim Wald-
städter Weihnachtszauber (vielen 
Dank ans OrgaTeam für die alljährli-
che tolle Zusammenarbeit), zusätzlich 
beteiligten wir uns mit unserer Wald-
weihnacht am lebendigen Adventska-
lender der Waldstädter. Weiter wirk-
ten wir am Friedenslicht-Gottesdienst 
der Pfadfinder aus dem Bezirk mit 
(dieser findet 2025 in der Waldstadt 

statt!) und brachten das Friedenslicht 
aus Bethlehem an Heiligabend in den 
Gottesdienst in die Waldstadt. 
 

Als kleiner Ausblick ins Jahr 2025 
kann schon mal der 21. September im 
Kalender notiert werden. Wir feiern 
35 Jahre Stamm Maximilian Kolbe. 
Rund um die Kirche St. Bruder Klaus 
werden wir Einblicke in unsere Arbeit 
geben, köstlich bewirten und einen 
echten Pfadi–Gottesdienst feiern.  

Carsten Pfeiffer 
 

 

Dank für euer Engagement  

Gerne haben wir es den Waldstädter 
Pfadfindern wieder ermöglicht, hier 
im Vereinsheft über ihre ehrenamtli-
che Arbeit mit den Waldstädter Kin-
dern und Jugendlichen zu berichten. 

Seit Beginn unserer Zusammenarbeit 
vor fast 6 Jahren mit der Errichtung 
des TrimmWaldes arbeiten wir punk-
tuell beim ein oder anderen Wald-
städter Thema vertrauensvoll zusam-
men und stimmen uns untereinander 
ab. Leider hatte es in 2024 mit der Or-
ganisation eines kleinen Festes zum 5-
jährigen Bestehen des neu errichteten 
TrimmWaldes nicht geklappt. Aber 
aufgeschoben ist nicht aufgehoben. 
Spätestens zum 10-jährigen Bestehen 
sollten wir gemeinsam einen neuen 
Anlauf unternehmen. 

Es ist schön zu beobachten wie gut 
sich die Pfadfinderarbeit in der Wald-
stadt entwickelt hat und sie von den 
Kindern und Jugendlichen in der 

Pfadfinder Mosbach Waldstadt 
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Pfadfinder Mosbach Waldstadt 

Waldstadt angenommen wird. Inzwi-
schen gibt es mit den Wölflingen, den 
Jungpfadfindern, der Pfadistufe und 
den Rover schon vier verschiedene 
Gruppen - alle Achtung! 

Nicht nur bei der jährlich federfüh-
rend durch Jürgen Blatz und Gabriele 
Skop organisierten Putzaktion in der 
Waldstadt sind die Pfadfinder stark 
vertreten, auch bei der Pflege und re-
gelmäßigen Überprüfung unseres 
TrimmWaldes leistet man eher un-
auffällig ganze Arbeit, wie man am im-
mer noch sehr guten Zustand der Ge-
rätestationen sehen kann. Dafür ein 
herzliches Dankeschön von uns auch 
im Namen aller Waldstädter. 

Weitere Möglichkeiten unserer Zu-
sammenarbeit ergeben sich nicht nur 
bei unserer Initiative „Gemeinsam für 
Waldstädter“; auch der geplante Bau 
eines Waldstadtzentrums mit zusätzli-
chen Räumen für das Jugendhaus und 
für die Waldstädter wird uns die 
nächsten Jahre begleiten. Dabei wer-
den wir sicher die Gelegenheit haben, 
an der ein oder anderen Stelle ge-
meinsam anzupacken. 

Wir freuen uns auf die weitere Zu-
sammenarbeit. 

Der Vorstand 

Anzeige 
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VfB Jugendvertretung 

Engagement im Jugendvorstand? 

Zum 1.12.2022 hatten wir im VfB eine 
neue Jugendordnung eingeführt. An-
lass dafür war, dass unsere Turnabtei-
lung im Sommer ein großes Circuspro-
jekt auf die Beine gestellt hatte und 
Zuschüsse vom Badischen Sportbund 
nur gewährt werden, wenn der an-
tragstellende Verein einen gewählten 
Jugendvorstand und eine zugrunde 
liegende Jugendordnung hat. 

Da wir inzwischen fast 300 Kinder und 
Jugendliche als Mitglieder haben, hal-
ten wir es nicht nur für sinnvoll, son-
dern auch für notwendig, unseren Ju-
gendlichen eine Stimme im Verein zu 
geben und die für eine vernünftige Ju-
gendarbeit erforderlichen Rahmenbe-
dingungen zu schaffen. In der konsti-
tuierenden Jugendversammlung war 
der Jugendvorstand für zwei Jahre wie 
folgt gewählt worden: 

Mitglied 
Jugendvorstand 

Isa Bödy 

Jugendfinanzleiterin 
Yvonne Berberich 

Jugendleiterin  
Julia Watzal 

Stellvertretende  
Jugendleiterin 
Emily Gutjahr 

Mitglied 
Jugendvorstand 
Mara Demmler 

In 2025 steht nun eine Neuwahl des 
gesamte Jugendvorstands an. Hierzu 
möchten wir alle unsere Mitglieder 
zwischen 16 und 25 Jahren aufrufen, 
sich als Kandidat/in zur Verfügung zu 
stellen und sich für unsere VfB-Jugend 
zu engagieren. 

Wir wissen, dass ein solcher Schritt 
für euch nicht so einfach ist (wie man 
bei den Wahlen für den Mosbacher 
Jugendgemeinderat Ende 2024 gese-
hen hat) und versprechen, euch best-
möglich dabei zu unterstützen. Bei 
Fragen stehen wir euch jederzeit ger-
ne zur Verfügung.  

Engagierte junge Menschen können 
neuen Wind in einen Verein bringen, 
ihn weiterentwickeln und ihn zu-
kunftsfähig machen. Trends erkennen, 
Angebote entwickeln, Ideen verwirkli-
chen – die Aufgabenfelder sind vielfäl-
tig und abwechslungsreich. 

Junge Menschen, die sich freiwillig 
und ehrenamtlich in der Jugendarbeit 
engagieren, lernen über den Teller-
rand hinauszuschauen. Sie werden be-
fähigt, ihre Interessen und Bedürfnis-
se zu erkennen, sowie diese eigen-
ständig zu artikulieren und zu vertre-
ten. 
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Die dazu nötigen Rahmenbedingun-
gen haben wir mit Einführung der Ju-
gendordnung und den Wahlen eines 
Jugendvorstandes geschaffen. Die am 
9.11.2022 vom Gesamtvorstand ein-
stimmig verabschiedete Jugendord-
nung findet ihr im Download-Bereich 
unserer VfB-Homepage. 

Jetzt gilt es, das Ganze weiterhin mit 
Leben zu füllen. Julia Watzal, Emily 
Gutjahr und ihre Mitstreiterinnen 
warten auf eure Ideen. 

Der Vorstand 

Direkt zur Jugendordnung! 

Anzeige 
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Übungsleiterinnen und Übungsleiter gesucht! 

Unsere verstärkte Suche der letzten 
Jahre nach neuen Übungsleiter/innen 
und Helfer/innen war durchaus er-
folgreich. 

So konnten wir in den vergangenen 
Jahren mit Kristine, Samia und Sarah 
gleich drei junge Nachwuchskräfte ge-
winnen, die das ein paar Jahre brach 
liegende Vorschulturnen sowie Tur-
nen für Grundschulkinder wieder be-
lebt haben. Alle drei haben außerdem 
eine dreiwöchige C-Trainerausbildung 
absolviert und sich somit auch fach-
lich und pädagogisch weitergebildet.  

Beim Kindertanzen konnte mit Ste-
phanie Opahle schnell eine Nachfolge-
rin für die Mitte des Jahres als ÜL aus-
geschiedene Aylin Vardar gefunden 
werden. Außerdem erklärte sich Xenia 
Jorich dazu bereit, sowohl für Jugend-
liche als auch für Erwachsene PILATES 
Kurse anzubieten. Seit dem Start An-
fang Oktober ist die Nachfrage so 
stark, dass wir inzwischen eine zusätz-
liche Stunde für Erwachsene einge-
richtet haben.  

Voraussichtlich im Sommer werden 
wir YOGA in unser Trainingsangebot 
aufnehmen können; wir sind bereits 
in Gesprächen mit einer dazu qualifi-
zierten Übungsleiterin. 

Trotz dieser erfreulichen Entwicklun-
gen wollen wir uns auf den Erfolgen 
nicht ausruhen. Für unser immer um-
fangreicher werdendes Sport- und 
Übungsangebot gibt es noch genü-
gend Betätigungsfelder für weitere in-
teressierte Übungsleiter/innen. 

Niemand muss dabei gleich die Lei-
tung einer Übungsgruppe komplett 
übernehmen; auch die Trainerunter-
stützung bei größeren Gruppen wie 
z.B. beim Gerätturnen oder eine gele-
gentliche Vertretung der Übungs-
leiter/innen ist es uns wert, verstärkt 
in Aus- und Fortbildung zu investie-
ren. 

Der Zeitumfang ist individuell gestalt-
bar. Ob vertretungsweise, projektbe-
zogen oder regelmäßig - wir bieten für 
jede und jeden etwas! 

Bei Interesse an der Leitung einer 
Übungsgruppe oder auch nur Mitwir-
kung, welcher Art auch immer, meldet 
euch bitte bei unserer Geschäftsstelle 
oder dem Vorstand. Wir sind auch 
gerne bei der Suche nach geeigneten 
Aus- und Fortbildungskursen be-
hilflich und übernehmen die Anmel-
deformalitäten sowie ggf. die Kosten 
für eine C-Trainerausbildung beim Ba-
dischen Sportbund. 

Zusätzlich zahlen wir unseren Übungs-
leiter/innen im Breitensportbereich 
eine jährliche Vergütung als Anerken-
nung für ihre ehrenamtliche Tätigkeit. 

Interessiert? - Der Vorstand des VfB 
Waldstadt freut sich sehr über eure 
Rückmeldungen. 

Der Vorstand 
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Seit nun schon 4 Jahren bietet die KfZ-
Technik-Stumpf im Rahmen eines 
Sponsoring-Vertrages all unseren Mit-
gliedern, Waldstädtern und sonstigen 
Unterstützern des VfB Sonderkonditi-
onen beim Werkstatt-Kundendienst 
sowie beim Neuwagenverkauf an. 

Mit Nutzung dieser Leistungen unter-
stützt ihr ohne Mehraufwand unseren 
Verein, indem wir zusätzlich zu euren 
Sonderkonditionen ebenfalls einen 
Bonus bzw. eine Prämie erhalten. Zum 
10.12.2024 konnten wir Dank eurer 
Unterstützung 90.980 Punkte (Vorjahr 
64.221 Punkte zum 31.10.2023) sam-
meln und damit die  Stufe 9 im Staffel-
bonus erreichen.  

Die Nachfrage nach unseren VfB-
Freundschaftskarten ist unverändert 
groß. Dafür danken wir allen Unter-
stützern. 

VfB-Freundschaftskarten erhaltet ihr 
von unserer VfB-Geschäftsstelle, im 
Waldstadt-Markt und in der Wald-
stadt-Apotheke, aber auch auf Nach-
frage direkt bei der KfZ-Technik 
Stumpf GmbH vor Ort. 

Wir danken Peter und Silke Stumpf 
sehr herzlich für die nun schon viele 
Jahre andauernde, großartige Unter-
stützung. Wir wissen das sehr zu 
schätzen. Bitte weiter so! 

Der Vorstand 

Vereinssponsoring KFZ-Technik Stumpf GmbH 
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In eigener Sache 

Anzeige 

Liebe Mitglieder, 
auf der vereinseigenen Internetseite www.vfb-mosbach-waldstadt.de ist das vor-
liegende Jahresheft als PDF mit durchweg farbigen Fotos abrufbar.  
Sie finden auf unserer Homepage außerdem alle Neuigkeiten zum Vereinsgesche-
hen, eine übersichtliche Zusammenstellung der ggf. aktualisierten Trainingszeiten 
und den Vereinsflyer - sowie einen Aufnahmeantrag für Freunde und Bekannte. 

Möchten Sie selbst einmal einen Beitrag aus den Bereichen Verein, Sport oder  
Waldstadt in dieser Publikation veröffentlichen? Können Sie unsere Vereinsarbeit  
als Sponsor mit einer Werbeanzeige unterstützen? 

Wir sind gerne für Sie da:  
per Mail (info@vfb-mosbach-waldstadt.de),  
per Mail oder Telefon an unsere Geschäftsstellenleiterin Anja Lehmann-Jantschek 
(geschaeftsstelle@vfb-mosbach-waldstadt.de; 06261 918688) 
per Post oder Telefon an den 1. Vorsitzenden Gerhard Hummler (Tarunstraße 84, 
74821 Mosbach; 06261 893450), 
Oder über unsere engagierten Übungsleiterinnen und Übungsleiter, die lhr Anlie-
gen gerne weiterleiten. 

Ursula Rauh (Schriftleitung Jahresheft) 
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Der VfB 1967 Mosbach-Waldstadt e.V. ehrt auch in diesem Jahr Vereinsmitglieder 
für langjährige Mitgliedschaft und dankt ganz herzlich für ihre Treue zum Verein. 

Ehrungen 2025 

15 Jahre 

Uwe Larenz  
Margot Müller  

Emma Reitmayer  
Emmy Schmidt  
Angelika Gad  
Bernd Weiß 

 

 

 

25 Jahre 

Timo Rixinger  
 

40 Jahre 

Udo Bernion  
Friedlinde Klebsattel 

 

 

 

 

50 Jahre 

Antje Becher  
Eva-Maria Hantscher  

Horst Hantscher  
Marliese Karrer  

Jürgen Kretschmer  
Friedbert Löser  
Manfred Riedel  
Andrea Rixinger  

Claudia Steck 
 

Anzeige 
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